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Deutscher Reichstag.
Sitzung vom 27. Februar 1918.

Die erste Lesung des Haushaltsetats wird fortgesetzt.
Log. Tr. Niemer  iFonstßr . Dp.!: Tit  Regierung stützt sich
'r Politik aus die Mehrheit des Reichstages. Unsere Berhand.

.-n stellen eine,: Fortschritt auf der Bahn parlamentarischerEnt«
: f. dar . Sludi wir stimmen den Erklärungen, des Reichskanz.
- die auswärtige Politik zu. Wir legen das größte G« nicht
. Wiederherstellung dauernder, guter und sreundfchastl.cher

Zungen zu Rußland. Wir verfolgen keine Eroberungspläne.
«- --türke liegt in dem Festhalten an dem Gedanken des Der.

isstleqes. Wir ir.üiicn dasür fernen, daß Belgien nicht
: i-\ Dununelptatzsk>üblicher Mächens tcn wird. Mit den

des Rcich-kanzl»'rs gegenüber P . ..ident Wilson können
einverstanden erklären. Man kann zweifeln. i*ü von der

!.. n Rechten oder von der äußersten Linken mehr gesündigt
«Heftiger Widerspruch und erregte Zutufe rechts. Dizeprüst.

"r Pachche bittet die Mahnung des Reichskanzlers, den Burg.
- y.: wahren , zu beherzigen! Die Ertegung der Konfcrva-
!̂ : ihren Gru' .d dar n. das, sie ihre Herrschaft wanken suhlen.

Pachtung paßt tzl'.e.- nicht. -Lachen rechts.» Die Beain«
. mutz Icistungsfühigerhalten bleiben. Der Mittelstand hat

. . Krieg am meinen gelitten: große Mittel werden hier
feilt. den deutschen Erfolgen hat die Arbeiterschaft

„.' trugen. Um so bedauerlicher ist der Streik. Wir freuen
. . . E .'slärungen des Vizekanzlers über das preußische Wahl-

d ich^n sü»ä''' f:e Verwahrung dagegen ein, daß Herr von
" ' rand sich darüber beschwert, daß der Vizekanzlerals Würr.

r>‘r hier gc-prachen har. Cr sprach alc> Deutscher. Elsaß,
gen muß Selbständigkeiterhallen. Wir stimmen der inneren
:<m Retchsk̂ rzler» za: der demokratische Gedanke mutz die

-ir.ae des modernen Staateo sein.
Dr. Stresemann  tNarl .». Der Friede mit Rußland

e: me Riederringuitg unserer geiährl.chstcn Gegner. Dlete»
. w wird un» in sein. n r.wraltschen Rachwirkungendem Fri«.

". il-er bringen. Zunächst wird dcr lumunüche Friede folgen.
' >.'glnnt die Liquidation .V» Kriege» auf de n Balkan: unter
.r' ch im Osten ist Ulploudlich ruich eriotgl. Dar- war auch

> ">1, um dem feindlichen Wüten Einhalt zu tun. Völlig un.
, •’« Staatsgebiete im Of.e., sind unmöglich. Sie müssen
. niez nuna suchen. Cu.r Friedensangebot des Reichskanzlers
oer-shu. Ich bin nick» einverstanden dam,:, daß Beugten völlig

-Fa gegen men auch immer sein soll. Die den Führern
..' \<Un  Bewegung gemachten Zusagungen sind noch nicht

,en^nm.en. W'-r gedenken. dankbar dcr ruinLnischsn Politiker,
ẑ le'ui an der Neutralität sestgehalten haben. Nachdem

- »> .nde unsere Friedensangebote mir Hohn .zurückgewiesen
■ haben wir wieder freie / »and. Rumänien muß eine Kriegs-

bt̂ ung bezahlen u:.d zwar mit wirtschaftlichenZugeständ»
i.user Kolo.ü'ilreich muß wieder dergestellt werden. Hätten
ocr für richtige Verteidigungsmltlei gesorgt, dann wären
Kolonien nicht oerioren gegangen. Die Erfolge des Frie-

"eo im Osten wirken «»zieherinb im Westen. Das tragische
t-es Grsf Herzogs von Mecklenburg-Strelitz legt uns dir

. "U.ig eines Rrichsgesetzes nahe, wonach nur deutsche Fürsten
- dm -hen Thron gelangen können. Wünschenswert find

»ngesteUlenkammern. Erfreulich ist. daß das Reich sich an der
i u der Wohnungsnot beteiligen will. Die Wahlrechts.

: Preußen ijt eine deutsche Frage. Wenn ie;zl das gleiche
chr ichei' e i. wird öcr nächste Reichstag eine Zusammen.

- r.ad.-i,, die der Lösung wichtiger Ausgaben nicht günstig
e ' alin.-.u' iidfrale Fivkciott steht säst einmütig auf dem

•i, d :ß d.c Cinsührung des gteichen Wahlrechts in Prcu-
-odingt nä.ig ist. 7 :» Redner wendet sich gegen den Streik

-urteilt Öif Cnsg'.r 'sung des Herrn von Oldenburg. Dem
ogramn» fummen wir zu. wahren uns aber unsere

• -nhi »reu. .Beifall.»
• . i kretn des R-'chL' oloniulamts Dr. Soll:  Von deut-
iieite is'. niemals eine UnkiarbL.t darüber gelassen worden,

e nmütig out dem Standpunkt stehen, daß wir unsere Ko-
eben haben wallen. Die Kolonitupolilik ist für Deutschland

Ltb.'.'.ssrage und leine Lu^ussrage. General Smnth will auch
. <l' ,' sfrage und keine Luxussrage. (»lencral Smuts will auch

, * fu'L'fr.. Die (Jnftlänlxv haben cs b-Kanders auf Deutsch
^ abgesehen, dessen Reichtu.n sie schildern. England will

; k. nlose Wrltdeirschast haben und will uns bevormunden.
'd uns vorgeworfen. ih  wollten die Farbigen militari-

' 7 er Otac.tcfcrr•:ti:r weist nach, daß davon keine Rode sein
,ju Beginn de. Weltkrieges wollten wir die Kolonien neu-

-» ' Unsere Feinde lehnten ob. weil sie uns überall fcha-
wogten. Sie find jetzt sogar zu Fwangsauohedungen in den
.' n übergegangen. Unser Schutzgebiet war kür keinen Krieg

' " r .' ilN. und auch nicht bewaffnet. Die Schuztruppe Hütte nicht
r aushaittn können, wenn sie nicht zivciinal von der Heimat
. ' -i Munttinr' versorgt morden wäre. Die Engländer

v I. ;; d' NMi'Utmvn io Ulti .^ «nuvi»citll , u«r nur »rg»i.d .:wg-
i b ;-.i England gibt cj viel' Träger des Frieden-gedankens.
b t .r dom General Lmut? st-'ht die britische'Regierung und

. . *m n .lr rechnen t Deisnll»
i V r u l>n tDeu'.Ilh-' F , .»kr ' verlangt die Bildung einer

' n lViedenka. Besonderer Fürsorge bedürfe der Mürel-

' g. Haasc  liinabh . Soz .-: Das Nltima'uin an Rußland
^ ' den uolie.i S -g der Erod 'ruttgsvvlitite-,'. Grat >»er»ii.,a
r oo ,̂ Äu.dängeichild. Ludendoris diktiert. Unsere Politik muß

. >ei" . :.' 'är:n re.bl > Elsaß Lothringen wollen wir uuri)
’ r u-fcl'-'n, ubfe die Be" Ukerung foü über ihr Schicksal«mt»

üm»‘ Streikt ' asse muß inreruario.'.al au.gewendet werden,
. mol'e.-t »'"ser Land nicht schlechter stellen als die andern.
' Erzb .' roer  lJentr .»: Die Friedknsents.hließung des

- ycv  ein b. tvor ragendes Berb .Drei  Reichskanzler
' Entsthließiinq zur lörundlape ii rer Politik gemaci.t, und

' gti.-ang können wir sehen. d-.«ß in den seiudiichcn Ländern
stri'M'.utg von Dag zu llog wachst. D'-' Friedensenr-

. ..irret auch die einzige Möglichkeit, Deutschland wieder in
' Muer Kolonien zu bringen. Den rtissiichen Frieden be>

>' wtr warn», denn er liegt im Rahmen der Fr 'edcnecnt-
Eine Debatte im erglischen Unterhause beweist, wie

! r.U- in England die Strömung für den Äbschltißeines
: a..g.' meincn Friedens ist. Reuter hat darüber der Weit

•m:,j;:icii!. 7\\: Paris blickt man auf bicTc Entwicklung mit
' ' D. ",-e Wir leben bereits große Unterschiede in den Wün-

e-' .̂l scheu und sranzösistben Voik»m. Daß Wilson m»t dem
' ' ' i.rr Kriegsrat nicht einverstanden ilt. ist eine oisenkundtge
stäche. Glauben Sie. daß ein unterdrückte» Belgien die Ruhe in

Europa garantieren würde? Ich glaube da» nicht. (Sehr richtig
bei der Mehrheit.» Redner wendet sich sodann gegen Angriffe de-
sonders von Seiten der Dater'.and '>parrei und betont die Notwen-
oigkeU des Fufammknardeiten.s der Mehrheitsparteien.

Donnerstag 11 Uhr: Weiterderatung.

Die Kriegslage.
Abendberichk de. Großen Hauptquartier».

Dba Aerlin.  27. Iedeuar. abends, von den Nrhegrschau-
plahen nlchk» Heues.

Aus dem Sstörr.-ung. Tz-genbericht vom glrlchen Tage:
Zwischen Clsch und Brenta erhöhte Artillerietatigkeü.
J '.aiienis.che Flieger bewarien die weit hinter unserer Front

li»»enden, nicht befestigten Orte Etes« Mezzolombardo und Bozenmit Bomben.

RuhlanS.
R!-senpav.lk ln Rußland.

Stockholm,  27 . Februar . ^Coriere dclla Sera " meldet
aus Petersburg : Die Stadt ist in fieberhaft»r Erregung Die
6 reuen heulen und die Glocken läuten Sturm , um hie Arbeiter
zur Sammlung zu rufen. Patrouillen der Roten Garde und Auto-
mobile mit Bewnifoeten durchziehen die St .'.dt. Die Bewaffneten
find fast ausschließlich‘ürbeifer ; die Soldaten folgen nur spärlich
der E nladung zu den Waffen. Ardeitc. ' rauen durchziehen wej.
nend und händeringend die Straßen und schreien: Wir haben
kein Brot , wir verhungern! Gegen Mittag erscholl Gewehrieuer
und e» entstand ein« Panik. Man saare: Die Deutschen werden
bald in Petersburg sein. Dann wird es Brot für alle geben. In
den Straßen finden Lolksversamntlungen statt. Petersburg hat
seine Ruhe verloren.

Lugano,  27 . Februar . Der Petersburger 5korreipondent
des ^Lonere della Sera " meldet: Die Kunde van der Einnahme
von Pleskau (Pskow» durch die Deutschenh^t in Petersburg e>ne
Stimmung erzeugt, die an Verzweiflung grenzt. Bleskau war der
S n des Oberkommandosder Rordfront und ungeheure Lager von
Kriegsmaterial aller An sowie vcn Ledettsmitkcln befandrn sich
dort. Hunderte von Batterien und gematttae Mengen non Muni¬
tion find unversehrt in die 5)ände der Deutschen gefallen. Der
Soojet tagt andauernd. Krnlenko erstattete einen hoffnungslosen
Bericht über die militärische Lage. Die Soldaten fliehen vor den
Deultchen und retten nicht einmal das reiche und wertvolle Eilen-
bahnmarerial. Nach fchtimmer sind die Nachrichten von der Fioue.
Die Matrosen fliehen von den Schiffen und Lderlassend eie ihrem
Schicksal. Die schweren Batterien werden verlassen und können
als verloren gelten. Die Einigkeit Zwilchen Mar maststen und
Sozialrevolutionären ist vorüber. Die Erönerungen im Soviel
arren in gegense,iqe wüste Anklagen aus . Man hört Watte wie
7<errückler. Fälscher, Pharisäer , Heuchler. Der Ma îmalist Wodo-
kvrski erklärte, der Soojet liege im Sterben , die Revolution ist vor-
loren. Ntchtsdesttwcniger werden noch fieberhafte Anstrengungen
gemacht, einen letzten Widerstand zu organisieren.

DrvhN noch nicht in Rress-c!kow»k elnqefrossen.
Berlin.  27 . Februar . An hiesiger zuständiger Stelle i.e»

oen bisher keinerlei Nachrichtenüber ein Eintreffen der russischen
Friel-cn-deiegalion in Brest-Lttowsk por. Die Annahme, die Ver¬
handlungen würden schon heule oder nwrgen zum Schluß kam-
men. e Ii somit den Tatsachen voraus . Die Notivendigkeit einer
eingehenden Besprechung gewisser Fragen , insbesondere solcher
handelspolitischerNatur, wird sich van selbst geben. Die deutsche
Delegation, vertreten durch Geheimrat van Rosenberg, ist zur Un¬
terzeichnung des Vertrages bevollmächtigt, wenn aud» a ."weh.
rr.cn ist. daß das Frieden.Instrument auch von Slaatsfekre är von
Aühlmann nrchträgilchgczcrchn. t werden wird.

England
Schlechte.feiten.

Entaegen den in England mehrfach laut gewordenen Bednun
»unaen daß d'e Wahlnabenden in b' t großen Hot-!« in Lutus
schwelgten, veri'sfentlicht die „Dailn Mail " eine Auschrist, in der d?-
httuptet wird , diele Annahme sei irrig . 1er Berichterstatter schreib»:

Fn dem sehr prächtigen und teueren Hotel, in dem ich mahne,
habe ich fest meiner Ankunft vor einer Wache nicht eine Scheibe
Metzgerslejsch und nicht ein S ' ück Zucker gesehen. Zum Tee er'ml'e
ich zwei kleine Biskuits, aber keinen 5kake. keine Früchte und keine
Milch Die Delikatoffen dieses eleganten Lokals bestehen in Hering
»ind Kaninchenpaftete. Die Peeile gehen immer höher, je geringer
die Vorräte werden. Wost'ir man hier e'gentsich bezahlt, weiß in,
nicht, es lei dê n t-'"- b ê '' "''N'̂ lb-ten Sviegelroh'nrn . dos Orchester
uc.d den Wintergarten. Nicht einmal eia Z,mi.iw' z ist im Hotel
vorhanden. Zum Frühstück gab es Weißficiich. eü' Ei. einen i*“ff.' f
noll ungesüßter Makkaroni und Pudd 'ng. Preis betrog» fünf
Schilling. Zur Houptmobsi"it aa!' es etw .s Zanofselsalat mst
Krabbe ' , einen kleinen Tev-'r dünner S '.'vve. zwei Ouadraizols
Schellfisch und anderthalb Unze Fasan . Für vi-le mögen ale
Sveist'solgen großartig kstnge" . aber Hör» d'oennre var 'e bedeute?
lediglich ctne Sardine tmd g ŝo' ienett .üiobl: Merlan banne-
lemme nichts wie einen kleinen WeißfNch mit Gräten und ein wenig
Substanz. Pontm-'s de icrre naturellem bedeutet seifige Kartoffeln.
Auch in den f',i".iriös.-sten Hotels ilt der Abendanzng für Damen
und Herren fast gänzlich verschwunden.

Rtimäntcn.
Wien,  lieber de bevorstehenden 2̂ erha„dlnttgen mit Nu

man.en urteilt man sehr steptilch. Das .« avinett Ävcresku besteht
.zum Teil aus En'entefreunden. doch waren d e Bedingungen, die
gestellt werden müssen, auch für ein anderes Kabinett nicht leicht
anzunehn'.sn. Diele Bedingungen sind zum Teil territorialer Na¬
tur. wie d:e Abtretung der .Kory ' :henpöise an Ungarn und der Do-
brudscha an Bulgarien, zum Teil vurtschoststcher Natur . Aber die
Vierbundmächte sind en,schl"llen. sich nicht aus lange Berba "d!un-
gen einrulass-n. sondern rasch eine Entscheidung herbeizuführen.
Die nötigen Aarbereitungen für alle Fälle sind getroffen.

De» rumänischen Konfstspaarc» enlscheldungrvolleTr»»".
Bukarest, 27. Ftbruar . Seit dein Eintreffen der rumä¬

nischen Dclcgulion der Fassger Regierung in Bukarest setzt eine
starke Pressepropagaitda ein gegen das Verbleiben des Königs¬

paares auf dem rumänischen Thron. Nach der offenen Ausforde«
rung Carps an den König, zurückzurreten. nimmt jetzt der frühere
runläniiche Gesandte in Berlin. Dr. Belgiman. tn der Bilkarester
Zeitung ^Lumina" das Wc.tr. Belgiman fchrcibt u. a.: Durch bie
bisherige fatale Politik ist das gance Gebäude unseres Staates
bis in seine Grundpfeiler vernichtet. 7,st es nach der unglücklichen
Rolle, di« sowohl König Ferdinand als auch Königin Marie in der
rumän lchen Tragödie gespielt t»al»en. noch möglich, daß ste «»der
ihre Nachfolger das Land mir moralischer Autorirä: und m»t
politischem Prestige regieren können? Herr Carp . der fen gan»ev
Leben lang die Ordnung im Staate befürwortete, hat kategorisch
geantwortet: Es ,st unmöglich. König Ferdinand hot sich zu einem
V.etkzeug seines Premierministe,s erntedi-'g» und leichriinnigda»
Werk König Earois . zerstört, bas zum Wähle des Landes auf der
Grundlage der Un.on der rumänischen Fürstentümer erachtet
wurde. König Ferdinand und fein Haus haben weder in Rumä¬
nien nod> in Deutschlandmehr Platz Sie werden ruhelos in
fremde Lander wandern., um ihre Sünden zu sühnen

Die ff.ehrtS. ;•>?. SiMttmer,.Dols".
Wb Berlin. °.»7 Februnr . lieber die Fahrt S . M. Hilst

k' fuzer “ e>sadi \ :v .r , i Anschluß an bte amtliche Meldung
d>e folgenden Einzelheiten:

Ausreise und Heimreise standen unter dem Zeichen eines an
haltend In,'echten We..ers : ^ uirm, Nevcl und Eie gang waren zwa,
zu<» Durchbrechend. - cr.glische., täuckadelinie willto'Ntne' ie Bun
öesgenoliei., sfaien aber a.idererieitv an die Navigation hohe An
sl.tderu,.gen. Unerkannt gela>:g es ..Wolf", gegen Ende HMfl tn
den Ozean zu gel- ngen. wo er sich gegen Süden wandte. Das Aul
trc«en von . tnai, " zeig:.' sichm den eimretenden Schisŝverlttsten
sm südlichen AtlantischenOzean. Diese wurden zuerst auf Sabotage,
daitn auf Tatichbovie zuruckgeführt. Erst als englischer Stolz die
Anmesenhefreines deutschen Hilfskreuzers zugeden mußte, um die
Schlfsahr! vor ih"' zt, tvurnen. crlttclt eine Reih? von Schisfsunter
gongen ihren Ausschluß. 7»on Slidasrika aus wandte sich «Wolf"
noch dem Indischen Ozean und kreuzte vor der Insel Eenlon. wie
auch an der Westküste von Vorderindien. Auch jetzt wieder melde
ten drahrloje Nachrichten von den schnell einge retet en Erfolgen
und de::» Sinken wertvoller großer Dampfer. Wachsende mili-
törstche Maßnahmen des Feindes wurden beobachtet. Die Schiffahtt
in den indischen ttzew ilscrn war alarmiert , und das T.uigkeitsgediet
des H liskreuzers nnißie verlegt werden. An der Verfolgung des
Hilfskreuzers be:eitia,ien sich statt der englischen vrr '"i.'ge«' d la
panische Schiffe. Um diele Zeit wurde der enplüche Dampfer
»lur '-trka " erbeutet, der frühere deutsche Damnfer , Gutenfels". und
als Hilfskreuzer unter dem btamen „Iltis " oermcnde». Er sollte bie
Schiffahrt im Golf von Adm stören, n-äbr. nd „Wals" nach Süden
steuerte. Ein vt-rrel Erä 'cil wurde ausges icht und die Schiffahrt
von Atistralien. ?keufeetai' d und Wesinmerika auf d"r F-' br' durch
d"i Süllen Ozean geschädigt. Bald erfolote auch hier als Zeichen
des Cri,.Iges die TVar-inng d:r Schiffe. Dicht vor Robaul lief dem
H.lk. kr?'izer ein englischerRegien:ngsdampf?r in den Weg. von
dem nicht nur die wenn -. ;e Dlenstpost erbe;:.et. sondern nach her
für die geraubte deutsche Sübseek"lonie bcstimmte australische Gou
verneur gefangen genommen wurde.

S ^br gu'e Dienste leistee dem „Wols" c«n mi genommene»
»Fugz ug. '. lahm der Hilsstrenzer zwecks Ucderhoiuug der Kessel
m b Mas-̂ inco ober weget, sonstiger Arbeiten an irgend einer
Stell? Aufenthalt, so klarte er u'>f und sicherte sich vor tt .'ber-
rasch'.mge' i. Eines Tages, als „Wolf" inmitten eines mit Palmen
bestandenen Atoltes eine Reinigung des Schif̂ -boden-- vornahm,
mithin nicht aktionsfähig war . zog in der nächsten Nüae der Ko
ralleninfet ein englil.h. r 7 ampker vorde». dem das Fiugz-'"g ner
mittels eine«; auf das Deck heruiicergeworfenenBeutels d-e Auffor
derung überbrachte, sich sofort und ohne seinen Funken'-' Iegraphen
ztl gebrauchen, za dem Hilfskreuzerzu begeben. Alsbald kam der
Dampfer dem Befehl nach >md wurde prompt versenkt.

Nilltt einfach war d-e Kohlenergünzung Nicht weniger als elf
Monate mußte ..Wolf" von den eigenen B-stöoden lel-.-n. stg
bustretendes schlechtes Wetter verhinderie mehrfach die ttedernahme
von Kolben aus aufgebrachten Dampfern, ja daß dicke mitsamt
ihrem wertvollen Fithalt verienkt werden mu'tten. Die Maschinen
arbei'e'en während der ganzen Kreuzfahrt öbne erhebliche Stö-
rimg-' n. Was technische Gesäuck des Maschine, personal), verbunden
mit der nie erlahmenden Arbeitsfreudigkei, ließ das Säüff aller
durch die lange Reisedauer entstandenen Schwierrgkeiten5)errwerden.

.. V'eten' nt der aitsaebracktenSchiffe wickelte sich im all
gemeine- ob«r .*• t<V -’a:! ab. Nur mit d-m japanischen Dampfer
..httachl Me.ru " "7»es. 1 k' irzes Fe::erge«eck't bur«t»qoführt werden,
ba b.cj' r sofort rach dem Anhalten Anstalten machte, aus einem
Geschütz das Feuer -rv' st.en. Einige Salven brachen feinen
Widerstand. rfckjLe»en aber r.r  Deck des Japaners arvße Nerwirrung
on. Bei dem fop,'i«k-n Zumastermerfen de»' Rettuvgsbvvte ver
ioren mehrere "Rrnichen ihr Leben. D'e Befamdigungett des Dawp
iers mt.' rdcv t' denn ' z b 'll' i'k und diestr eine Zeitlang als Be-
rrU' |•' fr , - S>,n ' atti Mtl' ionen Mart zu
fchöpeno.' «' -' ».vrlle Luduna oerlchwand im Laderaum de» Hist».
I'-' 1'j -*\  0 später ; '0.7de da- frowsch«' Dampfer ..?qotz Mendi"
-" t-d Br . 7 .» n:>, a ner ue'rn Kohlenladi ng aufgebracht. Bei
schweremW 'lter n 'Vü' V .cko' -üs ' feinen Kolllenvtttrakund rüstete
den Span r als Beo'.>„ le?" ff Die Ka,„ t.e - richtungen des
Lapaneis w'wd'n ?- i:ü''e,a -' ch.tt , ,.,-d f' . ii' me. o empebaut und da
du ch Nnterkutst» st.r d" be irr-  Pustagiere , dartm'er oci,t Damen
u>d mehrere Kinder, ge'chastev Zwanzig japanische Schistrkellner
wurden zu ihrer Nehientn-, bi- ll' ,g ' 'ch.ast,. Aoch der gefangene
Gouverneur bel-.-nd f»d) ca ? dein Be.steilkchisfe. Ohne bedeutende»,
Zw schensall geiong es. beide Schii'e in d,e europäischenGewässer
zu bringen, ma der Kap:,an des japanischenDampfers Selbstmord
beging. L' t"» e'nem zurückgelofsenen Schreiben ging hervor, daß
Werninen«bifie „b-r dos Scb'cisal seines Schiffes und der Rad der
bei der Aufbringung m tivf- nmienen Menschen den Cntnmer in den
Tob jre,neben Hutten. Ut-it.-i ' er nun da-, '.' "bei? feiner übrigen
Wonn'chutt und H :tcr P ' liagie,- i:i zu" ii.t . r f. :<ijcrhfi» wußte.
Bei schwerstemMV»tre; verlor ,edoch .7'?oH' ick.,'«' in den nordeura
rätschen Gewostern eingeirvssen. do. Becitei tckm', in Nacht und
Nebel aus Sicht. Diese-., dm d-.e Rei' .- " ...i. Deut-'chland selbständig
sortgescnl. ist ober v r »>üaen Tugen >>, einem starken Nardwest
sturm bei Stagen gef-'ror'det und hat eu Teil seiner Pa 'iaaiere.
vor allem Frauen und Kinder und d-e '.»leturolen. tt<Skagen gelan-
b: i. um d'- eti SichetHSl zu gemohrlersten. st'ir den Fall, daß dte
Versuche, den Dampfer flott zu machen, crfcloloo bleiben werden.

Foü ein aonzcs abr l.ckg hüten einig" Gcsangrne den ..Wolf"
auf seinen abenteuerlichen Fahrten begleitet. 7-br- Z.abl war all
mr.hiich auf ;■>i fleaadtf n. Engländer alle'' .'.lautfärben. 7,'usiralier.
Franzosen. Fapaner , Fnd«er. Spanier . Amerikaner. Norweger ukw.
Ähr Verhalten war im allgemeinen zufriedcnfteUend. doch bildet«



fleh bald ein gespannte» VerhUtm-; zwischen Japanern und Indiern
emer .r .i» u, .ü Cir.ßlär ^ rr . anderer :. ,es l,e»au «. d?s in Tätlichke
auearre .c und ( .ne rout .-üi .he iuim .’t’Mmtiq jruuhu . fer
d .: . z ilrr - d der B . 'c.!, .in., und der i e, .r»genen war ,m allgemeinen
gut : i u .viU'ci mach .»' ,.M ein Margel NN srisch. m Brvviaut
r̂ ,»ps .:.d. .ch ö ' .- erlna ». und o-: trat »".« die ersten Anzeichen von
-Lk. r . .u aus . j .' n»e rii .kh. it . die d.n ." schlechtes Tru krva ier »' d
den Mangel an frische.n wemüte auf langen Seereisen hervorgo
rufen wird.

welche n - >*?, !,I che» S,had :., .,ng .' r» de ; leindüchen Fra .ht
taum . s ..'h - >1, " . . '.iei, du . tff ja i'NwbekunntgEpede :-.
rv.-rst-en . D: d r d.uch ihn ti K ;i Schiiten und de, eg 'll r
2u . gen mrni 'i'i . :?-- st'Z-. r .e .-:f,l ? :-.! ♦ absch peh» a . er
tu b.c «» mbuie vr .\ ‘jJi -..-■f ,mrt I.. >u-i ng u> ic
r - r ' .' i de ^ »rfiir *i ln eir .cnuuertel vuiiift. i, rtreuz ' ai rt d->'. Miii ;-.
Neurers liegt dun das; er wie andere ähnliche Urne . neh .,r:u,gen
der deutjch . n Bio . .: . eine außerordei .Urch grase , .o ' l feu .Sltmer
.̂ rieusichnse . B ' tvaänlng -nahezeuge usrn. in eitern gehalten und
cebiffiihrt und >wniei de-. (Vi' ii des auch indirekt au s ' iuverue ge¬
schädigt hur.

Die Befreiung Livlands und Estlands.
T ^ egr . » m d».- tttügsberrck .uc.-starors der it .»In i. r Wilhesta

U’onrub tetjmoU.

UJr r n a r f (t, fl c h i c t . in in mu
t . r d .' r i-.v den Truppen nach !*. de-;

Wuftenstitlsln . d ^ »uis ‘m ^,a ' e.! sleigeu liest, ,-t > <s »mckßi,s .og
fi .r 2. -- ...uii >e Rordb »i!t ' kum ac . . idea . Wie in , ! r-u.leicken S «ur .r!
die 3ir ».f| Ut’.. jo erhob futj t u i-nr , nau ' ii st.no,: ru.d Bormcu ich
dre deutsch. "eeti ' .'nu ' .icht, tun , tue vordem i,.t .Kurland und d. n
südlichen Teil Wio' at,ert  dein '.•»»' : d.e Z»>br »«t)i, !g der rnll
fischen Iuchkeuen >u cruge » ^ . .r der, 1^ iu’brrur utcufleiH nu .»•
schier n umere Üieit einte . .. ; .e Yiifle. te s-itve : > ge kann na sir.d".
so sagte n-.r ein Cüistl icher in yti,, ., ..jmb eii .e deglühende A
ers .cbungvzeu für .. . er schwerpepri .' iee Land geworden ." "-n
Liolund « ^nuptf :. wie  über :-!! tun «den . denkt mar : io . dron
durch den neuen kraiu ' alien '<'.».ru,arsch kam tatsrichl.ch imi .i üt . e
dus ganze Wefcut. dem 'L-eire .ung nach aue.lneü . ni '. rl .-.dett i..’
beschreibbar schwerer '.’ioi gegeben wurde , und besten Met fehen in
0 rfüi >l d -« iliun .'.., i... r" n »n^ c lirmiimq bubt nur den. Unter
gaig sprechen . Uetc ll, w? um?: ,<>ch nur Ir .lo nagend an klapst,
kamt inan ran le . Ivuie ' und Bernruslen deren , du -; du' dal
schewiktschkn Truppe .» >' en :" ,.-' .1 ' Vertnilderie Barten , d e Me ach
und Mcnkchenput n . . vi . :tn i die. o ..-el '-ft »an. Mi'iii .rflf'
suhl , r.ttrjnu tierisch'- r. f »r:‘ e:» er ' i-tit . durch die n -r. urv n
beseiten 2 :rüste d. r tüse .' »' r nrnze:, -.' u " hu* ' »t de (* ntnohre *-.
schalt dne, Vf i .’ -.n enter . ' a'.te gemacht Au <r : :>is,en mochte
sich ein ii ' ".elr.lk- >!-ch anr : .eudee- Wegelagcrtunt stee' ,. '? ,r Stane.
die Üandaemrif .d. n. die de. d e rl *> - ist" . ::ten e.nzeitt nn Z. o 'de
ocrftrei :? i e,finb  v .-.n <' rauen u:ii»*r .*«i - :: nntc . n . da uber . ll
tHaub in I) Tatschl ."., i r der T n , etdr ug waren . B " ?. e?r. ,n
um ord rn Tag ’■ lr ,n r '.i n i erung - ' ,n . ^ Best" ende an
en Bettelstab pestrochr worden , und unsrer - et!» griff die rode,

allen 'döodlstand im banste ur r uue wüste lreh nde «>-u w ,ltd»: u«
schuft weiter ir *i si,st. ! > dost die Bol tr .e etne « rnrm ' iut dos ganze
Baltikum überlistwen .mte . Berichte , die Untmen . '»ügellongr <.>en.
Mcrd «:. und Bren ...»r, me .den. tüni .en i*n 'ist . ' de n rc ft U’iurb zu
Mund schnell üstw ' r 'esten werden , hi»r nl er zeigte mir cm Ui :*
kraget U" d 'Bachz »st N. das, d.e ganze Wu -stt de - Berderden -' kie
vclle Schwere d>e d>-ch du? Beatme » ; der 'Bevulutionöre cuf duo
ifcnb gelegt wurde , muh lange nicht tefiinru geworden ist . ')t chl
nur du » Deutschtum wurde nogelsre « erk'.ott . iond '-rn auch estnischen
und den ^ -sstterer. lettischen Eleme - ten strebte ' 7 stampf der j'u'-i«
den . b !e stch aus einer n'allst .-. ::t.ig verwÜberl « , Eoldaie «ka. au » den
auk Naud und Auslosung oller Ordnung huuiderSen Banden vurn
ardeitsunwillsgen ^ s' r.del • " immerM -: r Unh-ren Truppen sind
m drsach Mitglieder r^uoluttanorer Z.omi ' ees tn d<e blinde gefallen.
Ich ft > heute eine Hrurpe vun zwolk Mdrnern . die . aas Soldat . n.
Arbeitern und let '.stch»ut Bau rn desl-.' sten.d. m ’Kohnbe .t i ak r ? >d
einer Slstuna verhaftet werden kenne Die Mehrzahl t . r v . r-
kommen auzfeher .den Vfcutc trug den S en pel de-r V ." d-r«cher:um-
ai,s dem ls'esjcht. Man erschrak unwistkürlich beim Andlm ' der ..Be»
gscrung -uertr .' ter ", die an .;osten, von vier Äemeiad ?» als Balksrot
für dte i • ; norzunehmeiche Lot :k"' ': oerteidig 'tng gem ^hl - wrrd .-n
zu fc-.' i. t^ rc .herr 'ch.iil oie i" h .inh : geleert nir, " mttst O»?«
malt 'heb ' t u" d Eiaennug geuw rde i hin . und io begretkt man
d -e Schreien die wie g hestl von tag zu Tan aus do-> L'and
und d e St ' dkk gestürzt habe, ' . Unter st s>m U".' stü:.den sind d e
deutschen Tü .t'p. n denn auch ulet all nl -' Bei re,er ir.it juaeinku n
Zurufen enn f.n ' gcn worden , ’-' w Tunobtin winkle man ihn ' ?t
au » allen Ferchern zu In Wenden . d ; e. jurchlbare Not kenn n

gelernt hatte , atme »« die Eintvohnerlchufl aus . Unfer Vormarsch.
her ftrcclemoelfe onr nicht, in anderen Adsch.-.ltten nur aus geringen
Wid . . stand de , weint ? , traf . rollv .\ i sich gl tt ? ac st' and ist ' .c-

Ci herrscht gutes Wime . weiter , und so konnten d.e rinzel »«n
--b- i'de :u (rlewollmürschkn «»isho 'en »ir-.d r-an Tug l" Tag ch..-i-

' ' ' i 's ' l-teten d.? Freiheit von bei russ scheu .ui ; Uofi-T'.o.t bring .»».
0 n Bolmnischuempa . wie e : in biesen u-.-.e:. r.»geschlagen wmd .'i
ist. buriie wodl selten rrrr :.1;t n erbe .i leio .-Zum grosten st ul
d -- gen die Truppen aber auch u:u .' r b-uu chstudr-t-.k u --»vörts . ko!
s ' ut d. t Tal t-> Netter ldtnineii und \. d ? . ul sichen. ü' st. n
.? ? ' ' " .eu. b'.e ebenso iure b.e anl ' . : e" r . i : . ..:■ S . ,erlv. it
te -. uii 'ge ?., „ nt grast ?r ru *,i!'iv.;v .\ t , . - a .- ?it d .- n
W .oerstanl ). den die Bote (-:ori >e i*.*i st . ,m ... ging » . melier
in ^ eivallii .ütscheii vorn »ut . . Woch-.n» -.outd .-? -e.-'be. her bre
-U' .ch: i'.t i .ttiu » achte, gesoutu ' '3  ui ualjMeu i.lneifcinem B r

u' iorei ! ein . T ' i. ch eine Attuü ? io ■r•*t sie i .? L l.uu urr Ber-
»' ..itt .o,; . o i:n geraste bei •!;» •..! C r’;i . u .t !. t. .: d.e Buchen
den Bulmhas und die gr -oheu M .mrt .ou - »- \ y ? in die Luft
sprengen . Bar »ti.serent von Cefel —■S.hoen lrr .ut .i-i..V :i Nordkorp;

gegen Be . al marschietl , sto . d b-.u stt -u-?r . ?
dr .!.f der 'hstnen. C : wurde schnell gebrach :*. .. der ,st utst eil »»
auch hier ' erlüge . Die S .»nm,t :» .z i.t b t. '.nd ^ rr!-be : aber
e 'ch da -.- Uesterlreten ste; I . estnischen \ : n : Man
' . nnt (i 1) na .,' Buhe un ) dunst den d -m - ?. d.utu
IN st'.u» lezueu r'aqe .i si- o ociijajiele • I Ul !-. . ' . .1 st c i‘ ..'
o leueueii ’.'VuUh geübt » tnorber ». tno s,e >t».i: v. >>ud >-
I, i' te erreichte l ioie uutrhi - g. n.elbet um -. - • '• -\ . - ' e -.-r
u ustich vuuobftnb ! B ' 'mhos B -iod ? ' ' ’ . ?• ■- t m '• st-tch
J.ufenh : ' • n Oii; thrt .Vvrj.t .lMi 'hicrc ". v • : . a H , - lest .. .,
.-u ?er Ltrete von Wulst Dorpat " ui" . . or st. - . ! k.-.-
te . oinuuschoi , i-esl . «. 'hu  l " *' ■■'<+<• .' . . . •;■•-. • o 'i .m/o* .l
' u iu-rbnustllm Walk '/"»*»;■••*-t >, - .» , . - " " Tcv :.i
I -' in im '. , mvc  m b utif dein . st - . :I ; e
■ ■ t< r Botin Bevol —Baltls .̂ port stu .-el Ist» . ,sti u >e
brach » ssord'värts aon Dünabiira i i -. >- - * st ? r
1*» de:st f » .'.) dir wie im B -ui ..i . ' :• du .' or' !l -udig
planmiihig oonstikten ging

LageS'Mnbsckmu
Bbgeerdn ?tenhrni » stand am Munvrch bie Novelle zu»»

.handel - lommerflkleiz aus der Tage ;vrdi ".»ng . <- :»de!-' Minister
Sadow bat . b .:s Aeseg im I -.».' rc ^e vru  h i/d l r- d Orbuftric bald
an >unehmeru In der Tiokussiou i '-nb st*> bb . p, i-r: uklgemeinen
>*/ ' " freundliche Ausnahme . Der Viesenenuvur » wurde der üoo-
k>' ! lind «' ewerbelommission iiberwie ' ?- t) s folgte st e zweite
B . r .nung de- (»teseb.enkwurs - - der d?'' Bau c.rte* ? amu ^ ratuuerf9
ist oviiifveurr , wofür 13 Millionen gesorbcr » tmr . it . ich kurzer
T eluitc mürbe der Kesegeniwurs in zweiter und d: tivr Lesung
»mveriinden angenommen.

W !« Herlsn , '?7. Februar . Tie unter dem Borst «, der Abgeord-
n ' ten Mener -Lzerfotd tagende t'uerirnkkionelle Ztoi' ierenz d. -
Neichelager für Beanitensragen gestmg ' .' zu einem r" rstmsigen Al"
sch'.ust ihrer grundsäglirsteu Berat inae " st i > V; •-ure ' \ erk '. ir '
sich einstimmig für eine ullgeinei «' .' e IiU' licho vthöhuna der laufe :.'
den Briegeteuerungszulugen . ? .-* B -ir .ner d *' v ' ^b. nd'" en ll>e
aierunqen sprachen sich ar '.i" dsär' lich ebenfoll » für eine allgemeine
Crbl .hut -g au «. 5)ins!ch' l>ch b ' -'- M -rstes d, r ^ rhlibung sirtb die Per-
da »dlungen noch nicht abgeschlossen.

Kein sächsischer Fürst aus den litauischen ftön-ffttbron.
Berlin.  27 . Februar . Die ..ll'-ollische Zeitung " schreibt : L >e

.Eüchs '.fche Stoutszeitunlz " hatte dAt deurunn gemacht , das, unter
Umständen eine enge Berbtndiirg d, « künitiaen umldhzjnqiaen
Limuens mit dem Königreich Sachsen l.ergestelit werben könnte,
und noch einer anderen Meidun » soll daran g-dacht sein , den
?.mc len Sohn de« König » vo ." Sachsen , den Prini «*n »Friedrich
Christion . »um 5»errscher »der Litauen elN' ustp.en . Nach uns -er ?r
Kenntnis der Dinge kommt eine sächsisch? Lösung d <r .'herrschrrtr, "':-
in Litauen n cht in Derr/chr . Sollte sich bat  unadbiingige L ..
tauen . »'.?.,» wahrscheinlich ist. zur monarchischen Slan <«rsrm i .n-
sch.' iden . lu käme in erster Linie der ?ter ' og von Urach all» Arg ?,
höriger dea WüMembereischen Königshauses in Frage.

JeintlidK Sliir.mrn jur Kanzlerrede.
Genf.  2H . Februar . Die P-arist ' r Pulste steht »n der Reich

tagsrede d. -» Grostn chrrtling den Versuch , Zwietracht unter de
CrrtcT(e zu säe t.

Ter ..Tcmps " sagt : Durch Konzestianen betressenb B - lqien
i-icht dir Kinzler die französischen Kriegsziele den englisch. rmer :-
kan schen gegenüber .zu stellen.

Unkte
Roma » ovii Bulla Jobst.

110. fZoriscgung » (Nachdruch verholen .,
Sie sollten ea sich wirklich nmn so zu .sterzcn nehmet , Fr .' i.lr ' i

Annemarie , mahnte bei* nl «c Bräseimonn eirte ; Tages , o 's ft« v «*
fommen den Kranken betreiben . (Hott schenkte unserem iverrn c.n.
lang s. gesegnetes Lehen , da ' ur müssen wir ihm danken.

Und must sich je»*.t so quälen.
Er spürt nicht« von seinem Zustand , sogt der Dok' or.
Wer da « glaubt , gab Annemarie zurüi ? und mischte behutsam

die Stirn b ' « Kranken »o.
Fräulein Annemarie , er hat noch eine Botschaft an Sic Hinte».

lasten.
Vrüselmannk schrie sie a »s. s-o dost der Getreue mahnend d'e

$)Ctnb erhob u»d b f̂onv auf fceti Röcheinden blickte, dach der ver-
nahn ' r.ich s irdisches mehr.

Als er damals von Cichbeig mir mir hersuhr . da sagte c. :
Bröselmann , ich will etwa « schlafen, und daun fahre ich wieder
A' trütk . Must doch meine Annemarie noch tanzen sehe t. Brost,-
mann . S -e wissen mit wem . An » dem Gebnristaq kann noch ein
anderer Tag werben , heute , wenn unser Äerlot seine Sache richtig
macht . Nicht « für ungut , segle der alte Diktier erschrocken Hinzu, hi*
er bie ge sterhas e Bläste d<« ' imo.e' t M - dchen« bemerkte . Ich will
nicht« gesagt haben , abe *- weil Sie unseren Ferrit so pflegen , a !«
wäre er ? hr Iciblviiitaer Bai er . so habe ich gedacht . .

Das j ' .i-ge M -' dch-n trat zu dcm ver -pau .en Diener und kegce
ihre L)anb auf feine Schulter , ihn rTnurin »utjehenb : Oitfci Ciobi» tw.
in einem CVrtunt b ' sangen , Br . selmann . Werl .» und ich sind treue
Freunde nicht« weiter.

Dros -imann dachte all der heimlichen Zeichen , die ih" t pernh *-,
batten , dast fein junser / zerr Annemarie v Rod .'ck in lctdenschns .' -
licher Liede zugetan mar . und nun wollte sie nichts davon willen.
5*«. warum war sie denn all die Zeit HierHergekom.nten ? Er mußte
sich keinen 35er ; daraus zu machen, nur da « fiihi 'e er . daß sei" em s
.k>errn bitteres Leid daraus erwachsen würde , wenn da « jung « Mäd > '
chen ihn nicht erhörte.

Verzeihung , wenn ich mich g.' irrt Hude. Fräulein 3lnnentar :e.
fln » Baron forschen dama ' s so bestimmt.

Und die Bo ' schast. Brösc '.monn '?
Ach ja. er trug mir noch etwa; aus. und er must sich wohl schon

der Gefahr , die um ihn mar . bewußt gewss ^n h' in , d nn er foflte ko
out seinem kämt t heran «: Wenn ich tot bin » " d auf memi - n
Leszten liege , öfter Bröielmann . soll mir meine Annemarie da;
Mnrtens ' r -'iustchen anstecken. Da« bestellen Eie ihr von mir , wem.
e« so weit ist.

Da weinten bst' beiden mitetnander . und c ; schmerzte den alten
Diener so sehr . Hast da « s.höne . liebe M -ibchrit nicht bie Frau seines
jungen ; «errn werden r > (i,<* ball er e - r r t l '.i’en fon . ie. za jm:
Und ha « uiit der »Treunhuhaft , F . -i-k'e.rt An 'u' m-.'.ri .' . uiierlegen Sie
es sich noch. glaube , daß ' i-. -u- r ü-' r damit »ich. " llne-
b"N ist . Einen beueren , semeren Nket.' -üen g«m es r.uf b r g .» »; «»»
Welt nicht mehr , er wird seine Frau ui :f den .ständen tragen.

Zch weiß es . E,e liebe , treue Scstie. or 't iderte bas IIIN0'' Mäd¬
chen, u " d Bröselmann merkte es ihr an . wie bekuimnert sie war . den
Wunsch seine « alten 5:errn nicht erfüllen zu lönnrn.

Kommt Zelt , kommt Not . Fräulein Annemarie , wir wollen
icnftrtn Derrgmt recht ber »lieh darum bitten.

Duc war da « erste , /h einzige Mi .' , der alte Vrösokrnonn j
Ich «iner yndl «tr « ion schuldig machte , non nun an da »«n nur noch »

sein? Augen, und di"se» stumme Bitten ging Annemarie mehr »u
stc. icm ab ein dreiste» Wort.

Di-' y»rtif e d?« Ztranken schwanden dahin, und die lkiiösir"»
stand b»" o . b konnte muh! keinen größer-'N Äeqensa'z neben a>«
den zwischen den brans.'nben Sturm , der jähstugr. d«e Bölstr an«
kem langen Friedensschlasai:f,üt ' 'l' e. und dem still'!' r<i" "st' i' .
Zimmer in Leeshaupt. wo ein reiches Lehen enden wollte. Oester' i
r . ich hoite sein Ul inianun an Serbien überresnu. «

> Mitten au« der i-eb^.Hellten Span "ung d-*« Tage' , der den 1
! Harrenden Völkern d.e Entscheidung bringen svll'e. u" '.rbca .Trau s
- " irßner und Annemart« v. N"deckvon (Merlot gerufen cr Haue es '
! ihnen neeirrem i mülken. Vielleicht. b-..f, dem Ster .'enden noch ci 1 ]

iich-r - : '»bl;/ belchieden war . |
N«m saßen die drei au dem Sterbcliqer und waren mit ihren '

Ill.'d-ntken weit — weit meg. Was war ihnen in d".'str Stunde da«
Ln' fliehen e:".er Seele, die ihnen schon lange gestorben w ' r ' Zn
ihrem st rn haf e nur die eine Frage Raum, d.e ganz Europa in
Bann hi«'>.: Wird er kommen, der aroste .striect der alerch enter ans '
beute lüsternen Bestie schon lange dauernd auf der Schwelle lug? i

Der Arzt war gennuoen. e« blieb nicin« i" hn für ihn vi tun. t
Wen stanb' n die lenster osten und liefen die ersrischende stuhlc bc; !
sinkenden Tage« in da« schwüle Krankenzimmer eindrlngen. Der -
Bark lag im roten Licht der untern--H<«den Con"e. die stoßen
B - e s"!egei' i>n s'ch in d?n stillen Wassern de« See«, au« dessen
Röhricht du« Abenditedde« Rohrsperlinn.-. erkio'm. Der SterU-,,.»,^
b" e io - stec-'. t ' gern gelauscht. Der Ahendwind tat sich aus imb
spielte mit der Flut und in den Baumkronen, als »"iiM* er Jv-r istiei
denden S 'ele mit weiche-t. leifent Ratischenda« E 'crde' '"d Imr'en.

Di? bei lllle"scheu die her al»»’ Zodst ziisammenaesührth- tte
".»d-ete.- Sre.nde. .' -...nu «« „ich». Wo« wo.- ihnen noch da« schvi *
d"'*de Leben dt « H e •’eit aehrb* be».-' fthr* f icrten beh'en vor
den !iomm-'t'ben. und die Fronen beugten sich schon tiek unter d-m
stre*" . dt« cha' t der sterr. iin' .'n »nie ima-züst' ?n i!,r ' r '? ' >>-
i-h-o-stt.' -m auserli'-ae't würde. Ai-ne narie bücktes'"n ' nd in be t
?t|'endhii" - 'ks eine t»%*■*Schmer"' s»̂ -h »-..stche -, he»« Augen,
die seiv ' -le- Gram w"reu. daß ihr Blau sinstverdunkelt hatte.

^er-kt sie an den Mann ihrer Liede? fragte sich Gerlot.
lind Tat" ? Franze ! — Sie saß ldr-' Fünf Hinmieziesten in

Z.u'ws und Tod und d' « o»' ieb'e B"»erlanb au« tieken Wunde»
bluten, ur^ ^ ch in ihren schönen Augen war ein Leuchten, da«
von «iner . . . 5»wöe"le erzähl'e und von Hohem Mut . Sie war ln
reit zum C / «"rchhl wie »nr Tat.

Zur T", ' ll - n* tü ^ el'er detn mit b"m leute* 9licr»»ti»«»
sch"'l Jett Der. t  große Besitz ttnd mit ihm die hohen Ein^ .nst«
'.usielen, m"ß»e daß er nicht dazu herukon war mit HiNguHzum-'- .-u
in st0Mief si.r staifer und Reich. Lr üibi.f s"n ja dies-'n n-

. i'k'" 'r ' her t'-' -' rino 'te seiner Taoelstst"er. Wie Hatte cr bo-
' mal« büßen müssen, al« cr da« Müd.̂ en im B,

geichw' i'k»hr«'e. Irost de« ärztlichenVerbote«. Der große Speztai'll»
für sterzkranfsteilkn. den er in Berlin ""stnch»«« Ĥ- ihn »-•»•«» ,-.f> j,' -wo.-nt m-b ihm aus s in B'tten d'e Wahrheit nicht voremhair-' n !
Meiden Z <c jede k rvertillie lkrh ranstr«" , i" »a. st -«-,- P ?» !
Sie N"statl Z'I testen, hemirtsch'st'en Ei " D'stre ÜZÜer. U'-d '̂st'tg s
i'N Akk"hol »''d »t» b ‘*e iti*-,"*! T . n Lteste«aHen»r ',c>r -, bArf I».ch' d.» j
'hebe fein , nehmen Ei -' sich halb eine liebe , schone F -au zur b' >e.
L'hen Eie nach dieser Verordnung, so garantiere ich Ihnen hunderi
Jahre

E 'ne siede schöne Frau ! M-rtoiq A»n»n hri'—en stät in v"»-
Hehr̂nd-r Le'bonschast aus Hg« Mädchen setn-r Llede. d'e fest die
/mnd d«r neh»n ihr sst»«nb»n ^ anie suchte. V»es« nickte ihr zört ich
zu und machte b* .n Ihr lZZ-stcht trfvbcr d-tn Freunde z - dessen
Atem immer leiser wurde

Das ..Journal " und da« Blatt ..Petit Journal - »nein,,
Deutschland träume davon . Unfrieden tnnerhalb der Alliier « !-
stiften. A

Neutrale Prehstiminen zur Rede kjerttluga.
W '.» Bern. 26 . Februar . Da « »Berner To.gblaii " bezc..> ^

die Rede sterclinz » als van geradezu grundlegender Bedeuiun " . '
den Frieden . Die Jriedensberettschast Deu schlaiid« leuch.« - '
d.e.cr Rede besonders deutlich hervor , wenn man bedenke, daß * , '
Worte in de», Augenblick de , russischen Cinlenken « gesprochcrr
den . Die einzigen , die ohne Rückhalt ausrichtig dc . , rieben u,; - „
l»" i. ieicn die Mi .tcimuchle . Wohl enthielten die , a »»»dged«.- ..
B .st "it-.. wenig bestimmte Aorscii!Üge, e« laste sich jedoch eine p. .
Bereitwilligkeit erkenn.. », mit sich reden zu lassen. Da « tfü :«-, --..
>vertlinfl» aus d'e vier Progranunpunkte Wilson « sei der
Schritt zu einer Berstciiibrgung . wenn auch vorerst nur zmija..- ,,
Mittelmächten und Amerika . Der Hinweis des Zlan.zlers a :„
Schweiz wirb von dem Bla .to mit lebhaiter Genugtuung .
nommen.

Wb B er » . 2t >. Februar . In einer ausführlichen Beivre,
der z'iertliugrede schreibt der ..Bund " : »Wahrend tm Viten Fr :ü -
verhaiidlnr 'gen g ' führt werden , die mit dem Ausscheiden RuF -V*
»vahrscheinlich o .icii Rumäniens au « dem striege endigen,
stanziers Blick ist an », nach Westen gewandt . Seine gestrige
sührungen kommen >n Tan und Inhalt der Friedensrede i,-
seine uorUiiu ' üie .ch tagsreb ?. Doppelt unterstreichen »uerd,
allerort ? den Sag . dost die de« striege ^ übersatte Weit , in ' ... - -
a uh die neurrake , s»»y in si herhuster Spannung , ob nicht d
gang zum allgemeinen Frieden eröffnet sei. Mit (>ß'N" 'Un u-
zeichnen die Neutralen die Anerlenkinng . die ihnen in der '
ihre nastiing zu Teil wirb . Die Worte , d'e .s)ertüi .g d.' .' Srtiie
besonderem widmet , sind gesprochen worden , damit si ' aum
die Lanbesgrenzen hinaus gehört werden d e feierliche Best . -
der Unani .-ktbaileik der schweizerischen Rentralirät bekrä,' :' -
Bedeutung "

Wb Bern. .' 7. Februar . ..b'cho de Paris " schreib:. T» .
land beherrsche 1e11 alle Ostseetüsten Rußland «. Die Wcsin
Hatten nur noch den 'Weg über Sibirien , um mit Rußland in
hing zu bleiben - - ..Temp «" sagt , der russische Ftied "nc- -
Habe für bi? Westmächte keine Bedeutung . Die endgültigen (‘ ’
Nisse de« Krieges würden nicht in Rußland , fonhrrn an d r
front erzielt . Trostdem s>ü durch den Vertrag eine neue ne.
Lage geschaffen.

Lnstlischc Ablehnungd̂ r K-.iwzl"rrek-?.
Au « Land " .-, wird gemeldet : Zur Rede de« Reichskanzler -.

Oertling schreibt die ..Westminfter Gazette " u. Wern Gra , >
sing behauptet , er sei mit den vi . » Wllsonschen Gr i'iddedinr
eniuerstonden . so müsse '» wir ober z» unserem Bedauern t.
ticren . daß sein Vorgehen Rußland gegenüber damit in !i
Widerspruch steht . Die Verhandlungen von Brstt b' stomll.
tm « gezeigt , welchen Wert die Behanp ' ung der ' scher St .raroi -
..Wir wollen keine Annrrronen oder Kompensationen " hat . Z:.i
ste die GelegeuHrit haben , plünd ' rn sie deki »" achtlosen Noll--,
nur . .f)ertl !ng kann d.' .ch sicher nicht erwarten d ih d'e . -
einer Probe nach dem r : isisch"" Muster n.uterw ' rst ' De»»' -
kann doch nicht verlangen , daß e«. während e« in- vsten
rtubi , irn Weiten einen bu ;uentcn Fried ",» erhalt ' Der Fr ' ^ ^
Brest ' Litomsk trägt nicht dazu bei. den stri - g zu nrrkürrt '
Gegenteil , er verlängert ihn da er allen anderen Nastonen d e '
zur Versöhnung schließt. Wenn cherstinq behauptet , bie Fr , .
Z'llle D' Utschlar.d-> seien bekannt , so steht den , gegenüber , d !'.
tatsächlich keine Ahnung von solchen Zielen haben . Deutschla, ? -
h,« jetzt in keiner Weile gezeigt , daß e« bereit »it . unsere Gr, » '
anzuerkennen . sondern e« fährt in seiner alten Me höbe rve-i -
t/o Hiut seit an seinem Programm „Vermehrte Rüstun -' en für
Kriege " .

Die minerciMen Vodeftschähe der sttre!
Fn Südrußsard . iw Gebiet des ukrainischen Volksstan»

liegt Reichtum Rtrhlando an Cif merzen. Von dieser', .
tum zehn» vor dem striep« nicht allein d.e bedeiU-7.de ftihr*.
Cisen-ndustrie. (enb.*: 1 auch da« Ausland, darumer Det-' i-hk
Vesterreich.llngara . Zm 2 ?h,e l '.' ti betrug bie F . .st erung d •
funntci» Mufgam ' isenerze von Ritopcl ctioo eine Mi.lic.ri 7
""" heneu ein erheblicher Test nach Deuichlanb ging.
Verstellung leis.umgss'öhiger, Qualitätsstnh'.er s».,d die in Xc.
l ’f'  nicht »reichend vorhandemu Mi "ga:rer'.e nncuti' ' •
v. biv 'iostnnno .-n der Fernste war die A!'sn..,i '' ö:.' !g Dom!. .

stu 'Ku ' iga srz Z .is' ihr nu » Rußlu - st. d.-ch c,eio.tr, es
djiMi. ^ e , ? .:h- frrie . d eien Mangel r,;/ -valc ' oj- n.

Auch Ö:*' Cißncrze der B : r, , r l ' i st-. -' ., d.-r .'ho S '.
lst' d ,!' zi-.' -t Itll-. ui - . manga ihal ig . D! ll>. '.- -nu ll e- '
< ch-u'o.rzcn Meer wurde n vor dem st ries/ no») meiu -.z 0 >- '

Sa saßen sie die ganze Nicht hinburcy bi« zua
Margen da rar der alw Fadst seinen lestren Atemzug in d
sk' " k« ge' rcucn Bröselmann , der den nam Lust Ringen
sich>ere Die meinenden Frauen air -.a -" , in dcn »äar .' en i
»e' ne L'-.'b!,ng »bl„ :ncn , dusiende Reite -r legten sie - u >
da .n ' .ihrer ! sie heim.

R ' rgesse.t Sie d.e Marlen nicht. Fräulein Auuemi
y -, Br -ll iin .'.nu noch zuges.üstert — cr konnte s,uun s.

.' reit isr.
Beo . .'ni M.ch

Nun lag Dol'st v . stcller feierlich e .tfgechah.-r in der .. •
' ' 1 olle, und der treue Diener ries Annemarre v. .'iod .uk zu '
iigt .' n SJ.ebesbicnft herbei . Er führte si selber zu seinem '
eueren, der iialag . als ,"0 cr schliefe. Aste . E »,Ft .-' i.' .ide 1 : ■ ■
st- >" gewichen , ol« der Todesenget seine S . u-n nctiinr l' .itie . '
stnede war bei ihm, und er schic-, dem r -.u-sten MÜd.chen. '
ch--' über «Hn beugte , a !« vH er lächle , x' k'.re stä : de t-rJ«e 1, -
fiil) enldj die , das Mintensträußchcn in h.i» Hnopftori ) de« Ihi
rocke« u stecken Run faß e? richtig , und mit gese.lt«»«» '
b-h sie ?u. al « Bröfestnann die weißen B !,'ir. .t r, -ii»rnte . «.
den Rock gefallen waren , und diesen glai .str -ch.

Da steckt ia was in der Brufttasche . murmelte ci 1 Jr ?i..:
VV>a« harte «. Fräulein Annemarie , was kann da « fein ? Zch "
doch de.,, Toten nicht« mitgeben »n die Erde , von dem der
.sterr nicht« weiß.

D:e '.'li :,gl„ de« jungen Mädchen « öffneten sill- :.
--sonst .- suchten da « I ' ut fiopuT .br cherz, denn

der GDc.au: r uu ' : D..l »l Zvvjt w '.r ' .in-: >
luu der entwürdigenden Szene flewesr,, . d.e de», Bers -.-.r
der Mu ." ' . gefelgt mar . Der 'llkockwar oe .stknet. die F .0rr  B'
nnt - ’ j r. ' st' n m d e Tasche. u.::b er h-.ei: dem Tiad .i, n st- e N.
h.n. i e t.i schmerzlich verm ßre.

srcmdiur .d iche« S lick Gc -id. Fluni,in Annemarie.
Brr > .wool«  c »h seine L)«»ide ihr »in Maristuck reichten
Iah sie betroffen an . at « sie neben dem Toten cm d-e v.nie si. i
•Öfea Strpf cuf dcn Saia legend , fassutigvto -' z„ we r.»' :, beg " .'

stopsschi-nclnd über ha « seltsame GehaKren ordnete de- '
wieder de Kleidung de« Toten und räuspere ft i> »espet .̂ "
de « Schluchzen « :chr enden »voltte . Da erhöh s.u> An .,?m

ui wunderbare » Leucht .-n lag ans «breu , blasse., b>ek. ..,t.
i .' uote sich über che Leiche und küßte die verick, t.' ngcnen
murmeln '®: ^ ave Donk . Lnkcl Jobst , noch im Tode tuest du:
Gute .' . Schälke wohl!

schrul sie gesagt dem Ansgang zu. r »& ol » sie
t ra, .|K' i von dem Diener verabschiedete , sagte sie: D e '-u
Münze gebärt meinem Vater . Bröielmann . er ha» sie schon :
i hm : ,! .h oernußt . Dt-fel oobfl hat sie wohl in sem- r Zorhr
i ^ ' '.-es,eckt. (»« .ft ein 0 , >ßc« ist ück, du st sie von Ihnen . >
st morden ist. 'Vater wird ) h., . n danken.

-' -F (l- - 'b . iici . der durch Bröseimann von A.n 'cnrorie«
:ee,enh '' .t ut terricht - t worden war und ihrer schon n, .t livg ..

.»ll h»me , ihr den Weg trat , erzählte sie ih:„ leuch.r
’/iuoe» b;e Geschichte der Münze und berichtete alles , b '« n:'
Weigetur .fl Rudolph « und den entsetzlichen Verdach , ihres V:
Und nun muß ich rasch c.ne Depesche an Rudolph schicken, er >:
: . allen andere « erfahren , daß die Münze gefunden ist

Wohl weil er auch Sammle , ist? fragte (Jitiiot
‘V;. sa. auch' t -.irum.
Mt et in der öiv.rnijon
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liu' ljr

--,' l> »i ihr <! il»ngel,nlt ,«hr 1)0» ift . C > betreut tum  50 Prozent.
..Iirltctjf ’Jirjbuftit .n an araitrrflcnftcin Irijronnfte oor Bern

; V ’/filitifn rc » » « unk muco rönnen k !>- Ist einer Oe.
- !i•’ « icigcv . rg s2->ig Tis gefamte » Isidji y gewinnend «»
I « r-tr ,e i .-rd .-n 9.-.n Fachlettien aus 55 Milliarden Pud geschijut,

»,» »«>, ol 'O Millionen Touren tfr .̂ oorrütr fein , fiel einem
- .V!,;!i!itf;rn VrMhuU oon lo Prozent ergibt da » 361 Stil.

1 -tuten '.lioi' sifcn.
"i3r :;I[i|rtt.’ KIseninduftrIe , die vorwiegend mit belgischem

■' - ;f .i r * .-ra ftovltal sinanziert ift, l-rmrnt euf die drouneiieiu
0 -ie » Ich , ich! »nriicfjrtfljciifi !. weil I" in s-e derer 'liüt -e

,-n de .-. r, :>»I An, , beiii,, , dcsleit <«r,-p»cd,sich  nur
- 1« auf ( tiou i. Millionen Xoi' iwti heliel . iif vrze u. n

■ ‘ u > fit i* reichet . Sic haben einen C iienqehelt von 50—70
Xi ' illejamioorro !,- im etriuoi Ava werdni «ins , !U>g«soi.»

e>-in neu Tonnen qeschuui- Tue wurde de! de-,! Bonigk -, Tnrriu
iti-: ,ict,-.rlt einer iiloheifenmenge um eiwa 55 Millionen Tonnen

n- reche».
kie » traut « ist in der glücklichen l' ogr , neben de» beiden g,o-
l-. ri '. e>»er n "irk -in.nd :. nnii , über die . ein,ine i .nblenrer er 'Huf,.
■ ;» » rinnen , wet .n oon Polen ol-qesti -ru tsiwn
' ' r tusitickten » Ohle»i.' idrr . ., s!o, ■■i.cii der ll . roi;
• |lroj »nl « n, Pole », die iloblenvorrnle i -, llfrt

•• 1 r -e »i betragen ttehe nt , donpeit I, t>e, wie die belgisch. N
- ..r.nrrliie . belle » . . . hrtf , ie »ti Lergl .-Ü, ; -it de» s.ohu n

idberschlefieno färftfolc »--., Sne,in „ d .. lu - .l, !».I.! -I.0 ou ..
ist inr ein stohieiworrnt „ veiler Lrdnuiu , Lerde -lb i!l er
» t : ’f, 'u :ti doinii >»„ ,vgede » . Ter ILdrulli 'chr» Siieiül 'dvstne

der »iuebehnitna dolnirch Olren,en , «>.» -,n
Tie « ehlrnlager des Lo „e>bccke» s find eustetdem nur oon

' !"»- r Müchiinleii . Die F !ä.;e sind in. Durch !» ,, » , I Meier
beitaxen „ nn Teil weniger , reiche» nienwl « »» »tuet Meier

. d- ran . Puszer !,, » >!«„«„ d e .bonic » Test in briröchi-
- Tief » Don verdinderk auf jeden » all , dos, der ukroinifche

>,l. " bergbou e,ne besondere Pedeulung betontn » . Die zivhi «-,.
rcerung in btn iegten Jahren betrug riwo 25 Millionen Tonne»
7 . irr litt dom » etwa den nchlen Teil d,r deutschen , nwdci non,

. riesigen deutschen Bronnfohiknenevgnnge » aus,er ochi gelaiieu

Ter üjiin des uiro -nifche» wedieies reicht hinein in dst to »,
. i. . Petrol «,!,„ reo,ere . Los Crdöigedwt von lNrojil'.ni ist dos
,,lgriihre in Auhland , was die jährliche Ai» beule onbelrisil,

- * '—ld» Millionen Pud wurde » nur den . Zerlege in Ärassr,,,
r idcrl , von euer riissischen Beü -mteneugorg oon ciwo 5,»

- Hier ?» Pud , Nicht nur für die Periorguug der Ukraine inil
-re .' mualerial ist di , je em » (frdöiproduliiou w chiig, sondrrn über

Schwor -,e Meer koui -̂ n auch größere Mengen ourgesühti:dcn.
Tie « olzgemiunung der Ukraine isl bemerkenewen . „ -.-il si»

« erheb , che Uiewinnguelle de, bionde, dorsteNi . Ln , vo, > wird
,n Teil in Bergwerken gewonnen , jttm anderen Teil werden die
, ' u,gerungen de, Mceewnssers nusgebeuie ' . Beide , zufommeu
. ,-l ewe deiner !«,lower, « Produktion , die sich o„ s l— , >; ® iu :o.t

neu b,-stillst. — Die Phosphnioediele b- r Ufr ..irr in Podolien
r der btüiie der westlichen ibeer -e. Sie sind für die deutsch»

-odwirischas , sehr wlchiig . west durch der. ftrieg die 8us „hr oon
Ist-.« pHnten obgesckminen wurden ist.

7» »F ' '„Ü«r Neisendc ik. Ütlafle eine solche I. Masse und der Ne, '. nde
I . » lasse je ein» solch» 1. und 2. » lasse lösen müsse.

sm4 L ° r ®Uo!l * * v r  llnbemirrrlton mit .V) auSr c I.
"r -luslchuß de, Pbgcordreienho -.lse- sin BerSlk .-rai !,,Politik bot
de» Beschlus, gesechi, d - Negierung , u »rstuhen . die cr !orderIIch .-n
«rlbmitt », bere t,us :c!Ien und sonstig : Psrkeh , „„ gen >„ treffen , , ,n
Oii Scrforgnng der und : ,,stursten Aeoölkerung », » ei,stoche,„ , preic-
ivllie .u und zw.-.st-iujprechendem Ziouerai zu särbern , inner beirr-
f ' *; ! V rnitf [irf)iigiiTig brr 5irif*f *:.pher . (fo sollen pcntcir .iuihlnc O-c
jfUcijnj !. :: für Bezirke frrlftju ’t unb
S ;aat «t!Pi!)i!| en ^ c!i;d»?rt rorrben . (fine fir .luiMirfjc ;dcr:i»a !u ru » 1*
jiiuatjirlie wirb qeforb . n . u :.b br .’ I -i Ckz.' t.q.'n .q n ::b d ,i
^ertrirb ••cniiifluv ! (»fnorl lir*: *u Sacif, :: b. r Cnbuftrir , d»-.- \y. -\
brlo mb  öm ,i )aubu \ rfo fall eine anotü che. (r-ijt.vuhe, sber ni !>t
Hbrrinorjtfl mteilen .be frelfleftcJU werden . Weiler
loiro me 'Kcflicriu;ti u >-' erfiidji , bei blrfer P
loiaunfl bi : bcfmibe . e i ‘iierljölimiie b: e c !;;H !noii ifasibcuei -e v.i l
luifidjtiflen und die %ut -.' a jeu ,olnoi)l der !H(übeln ’obu ,,cnu,n n-ie
bir Äbncbw .cr iöofirvmcl )inei ;, und .vi -nr inobefonberc durch u-
bau de, <bi-no [[( ,,fi1)u;u,,6 ,.,d eiürtir -.g der i->-n:r .lioe„ un.
t!;a,to !afie . 0 »blich ft.« Vr .- sten b. i- . i' ieiche anregen , 'buh b l

4.Ud  l *- *i - e t. " -,.jch:ii, .j .' iimcht werde I.
Zu die sein nr,ihl,nfl mehr c.!s je dur Lche . -

u or : : ..Nun muf , um ., nUes , ciUes> wenden :" Die M-.nchsbell
dunliöftelle Hai den Behörden eingesbirärn . die Beslimmungen s. r
cto ^luofirtißunii oon Beins scheinen über neue Ober * und lln ' . . -
flc .öunfl , sowie Strümpfe ftcuifl zu beugten , ojeim ^ unrö dieser
Url .-.H durch die gcnenmär ige Cochlape bifticri , und o» ift nur
Üi‘ .Punschen , das, sich olle die . welche Krcude um Staat haben , s. i,
Leschrankun ^en zugunsten d. tcr auslcgcn . denen eo am nöriqft «m
flebruf )t. D .e Verhalt .' :,,e sind auch aus diesem Gebiete eft Vf̂ i
l; .ut , und ohne Mclstchlncchme auf die Zeitgenossen ist bao nü .V
)u erreuhen . »oao erreicht worden soll. Für den Luxus ist n .' .l
i.inner leine Zeit gelonttnen.

'2»lCL.bc!d .n. r o ^ <’ !>, P !i i
be.itMitiui lioleu ;. i; tun !: einem

11 P;
der iv. Z . ttufb n

Aus Stadi , KreisuLsmfleSung.
Lietr ĉh. den 26. Februar UM8

Zutn U n ke r o , s i ; t c r besörbetl wurde der (öeiret '.e
v.iatö fjälbid, , Lohn des Herrn 5)älbich . vlheindl ckstr. ? .

?l u ch ein B i e b r i ch e r war v n d e i. Unter den He!«
ii dco nach io aufierotbemlich erfolgreicher Kuperfahrt auf dem

' -t . re glöttlich zuruktgekeynen Hilfskreuzer » o l befindet sich
-"ch ri .« L>vhn unserer Stadt , nümlnd der vderlunker W .llt

'" ' uter . Lohn des Werkmeister » 5)errn Ludwig Nemer.
>i..!'erpluN in,

Verschünernnqvverein . Heute adend 6 Nhr Dar«
-disistung bei Winnefeld.

P v l [ r e i [ \ d ) c Nachrichten . 2n letzter Nacht find
- uei -3 ikinbrnchs aus einem Gebäude der Nheingaustros ;? ?,
• len gestohlen worden . —. Gelegentlich von Houssuchuugr t

>rdcn bei verschiedenen (f inwohnern d : r Waldstrahe medrere
ly' r Haler p .’fttvbct ’ und t eta lagvai ' mt . î lwieMe' ' . -. .neben ist
Hafer zum Nachlotl der Militäuierwaltung etttmendet worden.
Untersuchung zieht weitere .V. ieije . — In der Waidstraste sind

‘• ' fern einem Jungen 2 Säcke m t Martafieln abpfcncmincn wor^
weit er über die Herkunft der Äartoffclu leine Angaben

.ijea konnte : er wollte sie von eniem unbekannten Mann erhal-
t Ipben . — Otcacn eine Frau , die ohne poli êttiche Erlaubnis

it Mädchen in Lchlaistelle nahin , «ourde Anzeige erstattet . —
eg-n Unter 'mssens der Abdlendung der Fenster bei eingetretencr
ntMciheit ist 1 Anzeige vorgelegt tvetrden.

Die L ch .t c l >z u g s z u j ch l ü g e. Der preußische M:
' sfr siir östentliche Arbeiten erklärte im 2lbgcordnetciihaus , die
o 1 April eintretende Lrlwhung der (Eisenbahn Fahrpreise solle
'hi ' -t einer nochtnaiigen (Ltchvhung der Schnell '.nqspreise Ber*

. loh'ui' g neben , vielmehr sollten die bisher gezahlten höheren
.thb,e tunlichst beibehalten werden . Wie das zu ermöglichen sei,

!de noch den Gegenstand von Beratungen . Wahrjcheinl 'ch werde
nt bestimmen , daß der Neisrnde Klasse eine Fahrkarte 2.

Ich denke.
3o wollen wir mal gleich telephonisch onsragen.
Die Antwort lautete verneinend . Losten sei noch aus Urlaub,

' -an glaube oder , cr sei auf der Heimreise begriffen.
Natürlich , ergänzte Keller die AnUvort . alt '' L.ssiziere werden in

: Garn .' vn vtni .tberuMi . W ' sten Sie mos . Anncm .orie , ich werde
- ater nochmals attsragen iifh Ihnen Bestheid kugen. Schreiben
..' >e di? Depesche aus , io, werde sie dann sofort übrrmittelu.

Ich bin Ihnen so dankbar , Gerlot . cs ist voit der größten Wich-
uleit . daß cr erfährt , die Münze ist gefunden . Vielleicht kommt cr
:roen zur Beerdigung.

Virtteichl . wenn er die Garnison noch v . lasten dar,.
Sie glauben . . . Annentarie schloß die Angen und verfärbte
so bei. t.gstige "d, daß cr . eine Obmnarljt fürchtend , den Arm um

l.tilanj , und sie zu einem Scfstl stihrle.
Nein . . mir ist schon - Meder nrv Grüß schlug sie die f,:
Augen zu ihm ans . Gerlnr . ich muß ihn sprechen . Verhelfen

-Je mir tu zu. Aa :er h :t il.n schwer beleidigt — cr nn .ß guNnachen.
L' -eim fi-: sch bar , hier »ri fen ! Cr .e Austk rach ? Auge in ist
e r rli e .tt kalter gei-chri venes Wort . Ui d ich könnt .' vermiu .sti:
: n-uß gehen - helfen C 'e mir , Geriet , ich bitte S -e.

Ich werbe n :::. war i,h kann . Annemarie , llnd nun fahren
-e heim , v- ie iniiMcn sich Rübe g.innen . Sie beben ja nm g -.,",en

'örper . Homntca Sie . ich begleite Sie.
Nein , ich dauie Ihnen , ober ich muß alicin sein . Sie ahnen

: nicht, wi . sch' -er Nudo.is beleidigi wurde . . .
Al , er v •? £ •• oichicit . Annemarie ? fiel l'stetiot ein , Ich ksoi-n

j,'lr de" len ?t.'er dir Münze damit ^ n hat . iß r.i-: nicht
. tu verständlich.

7ch erzähle es Ihnen vielleicht mal später . Ich höre den
c.gcn Vorjahren . Aus morgen . Geriot , ich woUte . es wäre schon

•i' i'o vorbei.
Ano -nnarie dachte hierbei nicht an die Beerdigung , wie (ocilot

-nmel'men uwßte . Wahrend der Fahrt legte «.-» sich in beängstigen«
r Wucht aus sie. wie der Boier cs tragen wurde , einen Unschul*

verurteilt z.i haben . Sie malte sich seine Bestürmng aus —
-oe '.kiene Aber als sie end '.ia, vor ihm st^ cid «n'd mir fliegenden

-̂ oil >, b .-ichiet.' — als seine Hand die Miittze buIt nna ber ganze
erdacht in : ichi? ?.ufattimenii '-l c-.ud sie es erlebt -' , w -' ? der hn/e,
olz? Monn von Schi '.m t«nd '.'lr -,e gefoltert zusamiitrnbros ». da
'urde sie zur ‘,r :ufterif . uub sat .d sogar Word .' seiner (fm |«,ul«

' tzung.
If '' wird ja alles wieder gut werden . Aater . Cr liebt mich und

us Liebc^ zu mir wird er vergeben «ich vergeZien.
Die Stunde der Beerblgung kam. aber Lüsten fehlte Die Dc«

«iche war dringend an ihn adzzeschtu — es kam keine Antwort,
wieder verging ein Tag und ellne Nacht . Annemarie hielt es nicht
ehr au .-, ,'st etile zn Tenne Frünze . fiv m.u.fii .' v’" .;; . ' prest.-en

'"-eirec-' n . . i-zc.! ' - llage d.-.z gcfchu. ll . ne Crgeb
., lli N' i. l..n ;s.'.b'-:k Wt -'.' .I. ' s il>l J wenig zusriedenstei '.enü ic -.-.r,

'.we , . uhren gtng -n CiL'/OOU Mark verloren , <rft 1914 toi ’u.e
' suchende r-or« Prozent verteilt werden . 1915, konnten l •-
reui :•.) v -o.'/r .t der Cir .lac.: ,, zurn ^ t'c" . chit werden bei einer Dir
denoenocrteitung non 20 Prozent , lblü stieg die Dioidet .de a ' s
- " p-rozet .i. Huuptmann Philipp ', bezog nach seiner Cinziehn g
b-w v . te Oitlnut urb im .ttcnica weiter . Aus seinem Provision -,
konta standen für 15uMonate J7U0f >0 Mark , während es sich tots -i.!' .
ulh nicht um Prooisioueii , sondern um Vorschüsse gcha -.dcil hoben

>- wc ^ örö  dio Auslosung brr Geschworenen für
o c an 18. März beginnende Schwurzerichlstagung stell . Ausge-
lcst wurden aus dem Landkreise ^tziesbaden : Direktor Heinr.
J a r o tBfclnich . Wiesbadener Allee -1-i. und Inh . F i n g c
Florshetm a . %. " '

.. .E)ochh?im . In der Svnntag -Nacht unternahm ein hier dr*
f.yalligker französischer 5criegsgesangeaer einen Fluchtversuch aur
dcm Gefangenenlager . Die Achtsomleit dcr Wachmannschaft vcr.
tlleue redoch ze.rig das Vorh .-iben . Im Besitze des Franzmannes
iand man be, der Untersuchung alle .zur Flucht nützen Gegen-

Cr wurde in Hafk genommen und Untersuchung ein«

. . .. ^ riurnkhol . 20. Februar . Die heutige Weinversteigerung des
h-eßgen Wlvzervereiu : cr,' u!.x. wie die ..Nh . Dolkszeitung ' bericht- ,.
k z-̂ "U" ^ efsante ttn .erbrecmmg !" Millen in d-r Berfkewerun .z
criwd sich ent unbelanuter Mann , stellte sich als Vertreter des
Ziiicgsmucheramles aus li.erlin oor . und ließ sich seitens dor Anwe-
senden Answeispaoiele darüber verlegen , inwieweit sie berechtigt
smd . an der 'B-rn . ig.-rung teMmnchmcn . Weitere 5—ii .Herren
t Vertret "r der Wic - dadener Polizei ) gingen von Tisch zu Tisch und
n .it:crten t -e Namen der Anwejcndtu . Wie es i-.' iht , ' e.ne d,- -.
str eg: wucheramt die stowmifsivn beleg '.-.-tt . d .-mir d-.' sö an , ‘ *r * ü-.-d
GtcIIe " erkunde , ob b ?r Wcinwuch ' r schon auf den Versteigerungen
t,j ist '' . Versteigere rer und Nheingan »r Interessen, . n nahmen di.-'e
Umerbrechung der Versteigerung . gelassen und mit L'-umor - «-.«'s.
Wußten sie sich dach st er von Sch :!.d und Fei l ! — Aber ein n» -
wortlger .staufmann , dem Dialekt nach ein stvincr . nahm dns Wort
und erhob Ciusmuch gegen Art and Ülcife des Vorgehens b>*-.
stnegsrnucheramt -s. Dcr L'Zncher fei an anderer 'Stelle z:, inä«

U' . ; ,lüt litft*! —. D ' -' ez Uorl'omnnns üble an ? den Bei
Ir.m der Versteigerung keinen Ci :,st .:ß nur . Cs wurde ,' lott weit r
g-.- ' .' trn u -d i- ' - ii-che Nummern zu hohen Preisen aboefem . C’
kosteten rer .stv' bstü t Liter , .tooo—ii ; 010 Mart!

Höchst, stürz!ich wurde im Nheintand ein Landwirt verur
testt . we l cr f*iv den Beniner stümmol 1100 Mark genomme z
hatte . Der Nh -. iulciuver ist aber noch «in Waisenknabe gegen
en ' en hteßgen Händler , d. r für -1 Gramm stnmmcl .10 Pfennig
heischte oder fürs Pfund Mark , oder , in Zentner um gereo,-
net . für einen solchen .̂ 7.bst Mark . Lb der Höchster noch ' einen
„über sich hm?

Ö?
. abjt . be: b, firl.t

Zwei biete N . •:
1 r

Vermischte«.
P « i lode,an,eigen hat De . 7Noe Momenüreck -er ,» T5eiui >g-

innerhalb zweier Wochen veröffentlichen lassen . Zuerst starb seine
Istj.' lrrige Rechter Cllen nach kurzer schwerer .strankhei : A 'v
n -.chst./a Tage mrschied tm Sophlenhans noch achneg -ger st : :.
nach fein ? Frau Hulda , im -l? . Leben - jahre . Die dri .te An - . -ge
loutei ^ ..Dien -.iag , den H . Februar , früh ■< lüir . j«. i,u st '-an "?
baue c. ’tU t .fe Mit! auch r::-.-':u treuer . IiDi >‘ r ' -u d ü , , | !'i
:>: i- !̂ - ! r -.u n: riii,ieb *Mt."

.Iriloewnße Be '.sollvf tcnden . Aus Sal '.bu .g rd der - .
er st poreuenrenor Bratt von , Stad :lhec.:e, hat . ' . .ms «, •

Br -ie'tize-» lieft fu-t «" halten : sieben Paar Sli .-i. l.
stikogramm stasiee , str . in bar . einen ’ ii' anirinft um .•
uot! !*:•<« Svroucn, Mai -kchettenknöpse um  B st!,' . - - i ’•« «
retten , neun Flaschen Wein . 51 3 ?-i-r ..t-r b*r • wcuve " .- I • ’ •
— oute n.ibcrtbalb Meter lange Wurst.

Harknückigkeit sührk zun«
Weil oon d: r stüße non a'üpt .l -

isit Niel .geus«rauen ei .i-. . Hetbiiiaa
si,h tm Süden i.merhalb des
äußerste, - Geschunndigte .i fuhr a . U Boot zum sti »r .' i
.1, Du- Nähe der be' .dc.i Domps - l gekomme ' i war . könnte s - uu -)-
waisten , daß cs ei ".».: T : ig .p: nlransporid .n rn :'a
Tonnen vor ficrj baue , der von einem tu nea .Hist-, treu »er
u ; war . In , Begrisf , vorzuiauscn u.-id die :•r.fii ->fta An grins
i .ibumn snr de., Tarpedofchnß ein .zuiiehme,, . ' «-utd : ..»!.
jedoch bemerkt lm.d zum Tauchen acuturuMi . u . y
waren inzwischen al -.gcdr .' l.t und r.i-.f der Ne -.d ? N ' a : s ' ,
r.-oftf.i.i von Derni ,ii Anker gegange .i. We, ' -»>> v.-. li -: -. .,•'
in .-.d se .einc.l Stellen war ein iln ' erwziiera 'sgrifs uieiu
i.'-h - -oe ; hstb le.nchke L̂ i.-crl '' ut .',a, .l S . ans und ln-tz eins
M cm -seii . r e.us dem. kleinen Geschütz cröstuen . Sofort b \ v .n.
t -.’t " n.d I er aus den Forts und 5iüftcnbattcric ?i ine b
Jlauonar .i' , ein der sich mich d 'e t . :d>-i, Dampfer lnreiligten , i ?
aaer v- lug wirkungslos blieb . Der Hilsskrenzer g .ng d trau-
Anker auf und drebke herum , jed -nfeills. um fein schweres Ges .i' iii-
ntn dem in liieren Teil des Schisses zur V -rsting b: stuzeo -ii
können . Deshalb war „U. . , ." genä , qt . d ts (-nsccht ab -ustre --
und nach See zu obzukauten . Immerhcn waten ' verschied ' '' .'
Te . ner erzielt worden . So h.ute der Truin es.trau " i r .er - : d --
Brc -mene ein klaffendes stotl, erhellten . Noä , g.-r' -nmer t
«• «ft * ras U-Boot w.ed»' r »nif . bekam etl" r m, viei'isten
bi .tk von einem überraschend ans der Sonne h- r .„ «treten ! >>,
«zl..'ger einige Wasserbomben , d.e ober in weitem Alst and .- '
tu icrten . Demnezch hatte niai . ihm den Moton .oae ! aus i
ueri .' N g.-hezt . doch gelang es ohne Mühe , de - V .-: ji i...' r , .' .-
«bzuschuttcln . Noch gab »er stommandao : d. > he \ n Di -i-e
nicht am' . Cr überlegte , daß . wenn der (' -eleitznz b.nd
gehen würde , er am .nichsten V' orgen vor SaUu .- . st.' be.t k --
^eslm '.b iics ,.U. . . ." mit höchster Fahrt ?mn, Osten , um de-,
den .pampsern e.m nächsten Morgen c.nsznlauett, . Aber der
nächste Tag versirith . ohne daß d-e Dampter gesichtet iao -st. ,
r..oren . LDcntJ verlies der fnl ;tct;te Tag , der zt: Clkut 'dignna .' !,
der .Hasen an dcr sti ste von Tr 'polis benutzt wurde . Aus nuiz?
sangetien Fnukspti .-chen gntg mit C :ä>erhctt hervor , daß bie be
den D.'.ntpler «5̂ .», Sonit» „in .,, u .. t . ..- . . . .
k.
wieder . . . . . . .
Slberb ruijtiji irrt , u >inlicher Dunkel heil die bilde

de liegeneZen Schilte etubetfet . Cs mar d e / .»-i
des . Doch herrschte tu der L' .m »emliche St .::
CttKvna »um Hosen blink .e das Leuchlscuer
^misechenräumen aus . In seine n Schein wurde
u -Bavr vr .t Land aus b-m-erkt, dcnti es fetzte pl

>>n Dample -r . von denen einer tle-stnenischestalcniaüruvpen an chst' td
l'chke. noch in der Nähe sein mußte -,. Deshalb lief ' das U-Äov:
.necer noch der illeedc von Meiriu Ensa zurt -et und konnte hier an:

t, ''.ch auf d.-
ii des Neumo t
gke-t . An de: '

jedeniatl --. i . ;■
zlich ein Ie'-! -

n_r Cignalvetli ' hr mit Merkest ternen rc *: Xk.nd tvjr. -,u
'chltstn c' n. Jetzt war e"o höchste Zeit zum A .- c ' ' f. Au ' -
Bugrohr schnellte der Tarvedn ,m ielden ÜIuflcnM,-f ' ch e- . d
Trauspcr :d.rmpfer Lchrellstucc aus i -.t  Geichtwen »ro y -,
uurd .st 1*0*1) wenige Sekunden später bobr .e sich der St -:.h .
der U ' tt - des Truppcntrünsportdamp ' ers mt , ter ohe : t • - t
mr .:»-;- fcncric . 'Auch der Hilsskrettfr stogetno. eben !» r c i .
Latdvatterieu . mit wütendem G .-schüftscuea. Doä , rtist - sttt
haltend !.' Clutide geschlagen . Das l ! Beat fst g u .uer de-,: D -otn
dcs Sinters herum , und aus dem Heckrcchr i.hos: ein zweit r Z 1. ':

heraus , der nach etwa einer Minute hei de.n H ikArc , -
auslrek . Der Tle .nsportdomp ' er hatte das Feuer . itgoste" , ,
G .-m--st' feuerte noch zwei Schuß , dann hörte auch l.ter tu * ,V ::n
au *. noch vou. Land her blitzte' tn fdjncli »r Felae r ' o V'

' ' -'cr \t  Grjchutze aut . Pos stst' ll -'stoot ste, ' -. o« k>
k dstoui' - och

Frankfurt . I „ der Hohenzollernstraße wurde heute narij
nmtejn cm alter i )crr von einem Straßenbahnwagen der Linie 11
ubctfahren und lebensgefährlich verletzt . — Daß der striei .s Ap ' e' l
wein trrlz je nes hohen Wastergehtalies noch mat stnm Mensch .-,, ^
5>«n Bcrderhkn ,verden kann, mußte in Sr .chseizhausen ein Werl'- -
meistcr . rsahten . Cr s«!-lief unter den Cinwirkungen der Anse ' - •
n cii-ge sterchen ein und wurde währenddessen von seinen beiden 1
stm ' plumpanen seiner wertvollen Uhr samt Llerte beraubt . Ai^
^.ater ermittelte die Polt ' ci zwct vorbcstlakie Heindler.

! , *, ' " l uä .rfte 't '-ochl st. net te die Vioe>c
' / -;•• c.7.odi war völlig obgcblendet lii d j iriuet ' N ss
I 111 ‘H '' bc' 'd.' „ It ' f. lcheu, die den Haien objchi ii -' . .
^ mach '.scberresten der Deampser gesucht, Do
^ Sch ssett teil ' ,- Spur mehr .t.i t -,;n.-ii Der

, ' cr mit b. -toißheit g . iii . !e.t, I, „ >,
i. de' .'!) i, ! Ct ' ist' Ztntf -a VONvier .

oth

.H! rfiiitl » ' t!' d
j-a ’ au

der Depcs '.he hat dvc!) niechts von Abbitte ge-

-ans.

Wie dankte sie er der Erregung dieser Teige , daß jeder genug
aiiffiel ^ ^ ' l!!t ,,at {c lir,?5 il,r  Benehmen , ihr Aussch tt gar ntcht

Nudols zurück, meldet ? Hons . die Depesche hoc er sicher de
ronnne .". 'rstn - “irrer sic!) bequemen n »d bet - Weg nach sta
uotia ut 'Te :e:t. so schtver e . u, ..-, w . wird.

Vater fo!? ihn anssuchen.
Natürlich,

standen.
Ach beachte' , er würde an mich schreibe!

, > ^ aichl . H t in 'mer einen Dickkovs ge<
hom . ltzat :? bis zur striegserriärtn -g, Annemarie , du n ird er
wetel» worden wie ein st ! -d. Tonn j..hrt jhr h- rül or zum Al'fchled.
BfM '.chst d ich j -' .t nicht schon zu s.-stiuch-cn . ü . i doch iV *.. Vst stchem

S-iclittr ii, iv - . , !«., ... • „ y. Bi;
T .:r .« ,' r «r,t , 5.« j .itTi mit fev iu .d » -.
J:  Bo I tu ,!)»!- iiii -li nl :. sei- » mir flirr Cii ),,« Ik« ii!
c .r . »Vol i» tr.lr , ,ir «.,d ?. faj »rltBcr .! v’rli mortje b.i ; Vloi-
f «me ». ,»».' 0„ !r , !,i; fit d,- P! ,S
da '' ent .. c.g tver .-en ! + i .) kan, : er gar iud ;t e«, fort -.-n , bi ; die Cnt»
sch.ndnng illut . Morgen .?.--e ick' !-. : -: hi. - h.- .< n-.an es nicht v- -
stamm mit . A-anclind . es u .-. st Dir leichter wc -den . w . nn Du die
Bcgetsterung sichst. Mn. t schrieb mir . b:e Wogen gingen hoch.
Und oube » oic arme Mutier Io weit fort ! Wir »»»<.(:t«n fie nirtat
ängstlftc .^ < heitre haben nur depeschtori. sie k> -e seaje-it cibreii.-n
vh geht )a . .. ch l-r .tbcr . uu-.m der strih > erk ' a7k ist. Vielleicht
fshl ^ ste b?'.ue . >ch nach Brü 'icl . we .*' ? ste lli .g il .-. Jetzt werden
ans ».»?, jranzv -fncheia und r .tisisnzen Freunden , die sie so -.-lahmic.
bittere Feit *,de werden . Hol ' der Teufel dao ganze unsländische Pan'
Icoi werde, , wir sie erkent -.en . Fretn ste in der st. -oi gehe ., ei t
Dutzend mis ein Lo ' !

staunst Du nicht zu Nndols fahren .-'
Ich soll den Vermittler nwchen '? Mein Gedanke Daran . Dein

Daker mag die Euvpe ausl -.'.sfcln , die er sich eingebrocki hat . Wenn
Ln nicht wärest . Annemarie , ich haue schon einen Ton mit ihm ge
svroch .-t' . fat -rtfl es mir gl .aiN'em Wie ift er mit seine::, orrnc,
CVtm.cn muep'-i., -- it--:-. de,-- t erzeth ' ich ihm auch nicht . Warum
r "In ' er tim nicht -m s-.l, >" d übergab ihn , da -.. Nebengut '? Denn
mußke er das Mädchen beiraten und den Lästermäulern wäre der
Stoff ausgegaupcn.

Das sagt sich alles h leicht. Hans , man haue allen Verkehr mit
ihm al ' get' roch.'v — vielleicht at :ch mit Vater.

dost <• ii!) d.- H,!s-; iro :.-' er . der den stst-
. veist et Ivordeii n - r . ' !' I' -I ,
n die beiden sür die iialienische striegsg .

trotz de '* großen Schwier
Crii -In pefnirt worden.

’o dt -- l ' i: i --e
' nit ( fahrenden

lU'fitcn glücluch zu Code gejnhrt m ^

discheu
T c I e.
st . -.tbp
vullsrätwig 1

steuerte Nachrichten.
Berlin . !>7. Februar . Di .' von ---- ' !-i.

o V!,’
Meid-

tu das Ctgki *.
, . entbehrt

" Ateidi ' vg de>̂
e i " , r n f ' i s

bot. .

?l.

.duff ; I da

tdc

'leid

dem ..'stcr:

l •

-.' träge
n) Frau

t ste ^'-'ind .' ttlaüs ' iide anvetti. --
der nutetsch ' t'.genen S .u.tiue betrag:
!u der A n i, e I e «t e n heit H i: m b e . : d

ln richtet . bcf> dieselbe eine
t’-iUcraltmai - imtuaif . i„ Vn-m '/fort

i' M.i über die Cntdeckt:n-t eines Hmuberl ,v ' '*-*»,*,.
Amcr ' ta . Der Seuotor ir-i; dort ei-: 'ba ' ti -: 7.
ii-r -j .mg "! ,-ch detttschen llrsprtmgc gehabt ha !-e:>. 1
ue,-, Bois für Neckimmg HwnHerls ei .*geza '.;' l niord.
Festst -.inrn - "., soll Humbe . k zeitweise tn '.'icm '/j,ni
v-' n Hst,»istan Dollars verfügt haben , die v.in, De .. . . .
je :,1’ libernuefe -i nnnde, ' . Außerdem füll htm .bert mich einen Ho!
senichce.' tt in <'enf gehabt haben . Hnmbert erklärte i.c vor d-
ItuTrsuchnngc -iichter bereit , diesen Schrank it Anmefen .' ien Kür-
Bert : ent ; offnen zu Iahen

'Ist ' ge-ui idet wird , ist dev r n m ä n i s m 0 0 : r \ 0 n b t { -
i: n n n - '?>jito! >, der in dem t etie-, t t' v.ti.iiiin 'en - ' c-
wär : ;,e' t Ange .ogenheüen i- Tnehw .en , a .-, " ch'.' *;i0r* '
: ar -.s a >ge' ■ V>-.i da: t wt !l er : r ».*• der ~ . -
er d - Freigei, -it s-' r d>- Weii .' rse.brt d: > C'rharr »' I* v

n a '.-iuarler . C !u Mitarbeiter der ..st „' .tischen .-' erktiua " km -
? -ichnet Misckn ai -, sehr f.eciqnete Perssuüa ' kest. in d:.-;.' ' uv '.v' -c
o',eit .-^ einen Ausweg sät NttmÜttken -a. ftnben

• , 'Tägliche Ntinkickmu" fdrebt D- »s •£ o *r » t * \  .
m r b i rt Der N a t von Ostern n n 1 n 7 ,z v ^ ^ s . ,.
;.’ a tt *r unfantgen DD m: . - - ----



Wbna Bttn , M . Februar Bei her ffröritrun « btr fftit»
ixn>txtihi||Uiigcn Dottschlattd, mit Stuftlunft bfttmm M« Blatt« ,
!>a(l » wohl nldil zuviel « Kat KI, wenn man bt»1«n ffrled«n*o»r.
'nt * ul* tlltm !Btnl *pimn in h « r «Bef <t>><f>t • Pft.
«uropa , bezeichn« .

Dl« . VIeu« ßr « « B» |l«* drückt ihr» Freud» über di, Sr.
tosung der Ukraine und der Finiönder von ihrem Bedrücker au»
und fagt: Der Frieden«verirag bedeutet für UN» auch die Silhe-
euna unserer Ernährung , Die Entente, die f» viel von Mensche
iichkeit und Zivilisation und vom Siechte der kleinen Völker tafelt,
mag in dem Frtrdettooertrcig zwilchen Deutfchland und Rußland
den wahren Schau der kleinen Völker erkennen. Diese» Rußland
wird nicht mehr fähig sein, Schrecken einzusagc» und alle dösen
'twuttu ! aus den, Balkan auszureizen, Da» Element ewiger
Viuhelosigiet ist »„«geschaltet. Der Aiodruck ist von un» genom-
cnen und die Macht in» innerste getrosten, die geradezu der Fluch
Europa « war und alle Rücksichten und all» Schonung mit immer
ttecgender Verwegenheit mißbrauchte. Der Friede mir Rußland
f< der Zusammenbruch der getvalnähgen Politik, Möge der
westen sich hüten, Roch ist di» Türe zur Deistitndtgung geössnet.
Margen ist et vielleicht zu spat, — Da« . Reue Wiener Togdlon*
(•Hl!: reulichictnd« kraftvoll»» Vorgehen hell innerhalb « Niger
Tag» U» Jahrhunderte alten Problem« an d»m OsNor Mittel-
eurapu« und in ebenso b»raunb»rn»m»rt«r wie gründlicher Weis»
gelost Al» für Oesterreich-Ungarn dedeututtaooollste» der neuen
Vage ist hierbei wohl zu werten, daß wir cn Zutuns, mit Rußland
'tcrgenü» mehr eine direkte Grenze besitzen werden, — Dte »Reich«,
post" schreibt, Der Fricdetwvertrctg mit Rußland , der nun vor
'cin.' r tc' rmaien Resse icebt, ettchöl! bereit» ein graste» Stück der
-cUett Weilurdnuttg c, tu d.c'se trägt schon Spuren davon, daß nicht
»er cü I!c der <F*tt. f d , ctt csrds. eie die (lleiege gibt und dr.sce's.-e
io ganz ander» geivtttnte.t !>' , o!» di, Zerkleinerer Oeslertkich-Un.
t' irno uad Deulschiande. e« lcch dachten. Dieser Vertr-cg bekundet

ach ichon, bi st die siincctge .Iriedenokoniercnz nicht ritte englisch,
trctntosischr.ilosieit' täh' csten- rc' ireoiiton lur netten Verteilung der
"rdc lein t„,rd, sondern daß heute tch»„ geu-ztttge Machtironen
,,I» endclül, a geregelt ausscheiden, Den uniehidarrn Protesten
der Weltmächte totcd nur otademtiche Bedeutung zukvmmen.

Wdno In n c>b r u rk, 27, Februar , .vicuic nacht sondrn drei
bt» vter Fltegerctitgr.iie atti Bozen stall, tfs wurden 15 Bomben
oogewvriett, von denen eine ein Onanier traf, da« von ürtcgvge
iccngetteubewvdni war , M ,isrieg«g>I»ngrtte morden aetötei, 20
"envundet,

Oer Touchbovikrieg.
sslda Berlin.  2k , chrbruar. Eine» unserer Uuierseebooie.

vommcindani Oderleuluant , L, Dok», versenkt» kürzlich In der
öritcheu Lee und im Aercuetkanalneun Dampser mit rund

25gvg vruiiarcglslersannen,
daninlre di» tiesdeiadenen engiilchrn Dvmvsee »iileanor" (lghll

„pol, - «2015 Sri .), „«carlivie Lasix (4525 Brt .), lernet
di» .-ngiiichen Küiiendnint'fer . cimunssieid", , lirdbeg" und „Ben
Ilein ' , 7>lii den vresenkien SchisKn gingeu für die OrittO» twrt-
'olle Caimnqai an k>ri»g,inaieriai und Gebrauchsgegi-nliönden
»»eieren, to tu» dem Damoiee »Eieanor* « ne SchttlolodungMi¬
tten, für den MiNeittteerkeiegsIchaupinß best mmi. Die de«
Küttendampier waren mi« Mer, . Soda an» Seile voll beloben,
i!«flnd»r» wrriooll», mii mehreren Gefchüßen bcwolin« » Da-np-
ier von 4000 und 7000 Tonnen wurden in dre Linfe.hr! zur Irischen
irr au» stärkst»» Kindlich»» Lichrrnng hirauogeschüirn,

V»r Lhrs de, Rdmirnisiad» der 7Iln«n»,

Ser hrnüge Tagesbericht.
Wd Amtltch, Grosze» houpiczuorikr 28. Februar,

Bestlichre  ft
cherrevgeuvp» Kronprinz Bupreche.

Die Luglöndrr kßien Ihre Lrkundungrn «n olekn Siell.-n der
Trvnl so« , Mll Nä-keren krLtten iiteßen sie wädeetid der Hoch!
NM Joctihotclürr Maid» und nöedisch der Seaep» noch h-slige»
Feurrmkiun » voe, 3m Neihkamps und Im LKgenstoßwnedcn ste
zueiickstewvesen.

heerevgnipp» Deuischer Kronprinz un» Jerzog Md recht,
LeioKeeich» linleenehmungen d« Aoorouri und Cr» Epc-rge»

bradjtrn int« 27 Gefangene ein,

0 « ftllch « r KN « , » Ich, » fffah.
Di» viteraiinnen nehmen ihren Icerioui, sin Lsthland itai sich

dop > Lkthen-ilegimeni zue Bekämpiung de» do» Cnvd durchsteei-
tittdcu Bande» vnkeem kowtnanbo »nleesielli,

sin ilcict.-t wurden 2000 Mnichinrngetoihe» und 55 000 Gewehr»
i ingebeachl,

von den ändert» liriegoichouuiälzen»tchi» lieue».
Der Lest» Gtnernigcwriicrincistee, Cudendoess,

königliche, Ihrnlei.
Dnnnersiag, 2.8, Februar , h Ilitr, Ab, 2i, Irr Prophet, Hub»

etwa Ist Uhr.
Freiing , 1 März, 7 Uhr. Bei nuith'd, Adonnrmrnl ! Volsspreiki

ib Polksabend: Die Broui von Mrisina, Ende gegen in Uhr.
Besitze»,ihrnlre,

i onttc-t ciag, 28. Februar , 7 Uhr, « gftlpiei San , Dreher nt Gesell
cchaii, Die Spngen am Dach,

cr.' ii.' z, ! Mürz, 7 sibr, choslipiel Eon, Dreher nt, hteKIllchalc, Di»
i,. beit 'hrichentttüller.

k>»' .tn»stäiil>che MIkrevnn fite di» ,ß« i nom »>.», ) «»,
28, F .'I ruo 1:« um mirMUit Abend,

F ntbutcct des lrichen, zcgttee cch-tt und müden . -eriet :'

Anzeigen,Teil.

Lie ?gü ^ ung oin l . iliiut 1 fl3.

'.’lr.f t . t Mt... ss.-dc-k ,m deutschen eine nllgenmm'
in s!- i. f:. . l sich Pfcl'dü U'.ch Iti'l.icn lobnv

Jlilüm h (Kuller , ^utmtub . Butten, olinf,
* ’ t) urft ^ unrühiM. cdjafe, Schweine n.it> Liegen noch

i : -i •»*o !-' schlecht, such,e > ininchen, ^ zLeru.el) (Oinr.fc, (5nien.
•‘iiiftne». 7ni .h''ch„-r. Ajübrc d SUiĉ n Be, den Pfcrb.'n fo.i
"Uch d e b:r rrrmie ^rn^ w l».,ibwilnchl,i,Uchc>n Arbeiten,
n um'."-n bt: >Ku .ocl6 und ^Iffiuvrbe pp UN Ptiuu : Und üssenr-

\\ j)i !, Vm'üh  wendete », vferbe und z-nble«. feftflcftol' l werden.
der vom ^8, ^ rurucir .um I. ^ «»rz vorüdergehend

•tut 'Keilen, fuhren pp.) abwesende 9iieh ist bei der .s)nuc>k,l,!ttt:,A.
'-! der tv getimt. Mitznzülilen. Zalsikaiten iverden nicht aurge-

-ieben. Die Sudler hoben die Ä„gaben der vieddal,enden >)mi*
ii.illurfi ?», ,n die hibê irfo; f:en e.„ ,en. I ' .v> (Vrf.ebnic.
' -) .• irmunps ifr non dein v•>n,ic-ho11m*p*:•nrrftnnl» ni-n d!ich be

X1:- Angnl'zn über den Bieddesiond btirfen nur v» nintiich'?,,
'chen Lrdcnen. mchl ,>.u Steuerz,neckenbenutzt werden. Wer

!- s' rni ."ch m . ciiiae oder tuiooUständ'ge Eingaben macht, wird Mit
.c, » bi* zu f*Monaten über mit «klbjtratf bi- zu IOIKm) M

b auch ffjiv.f ?edessen r.hê f» verschwieg,'«!
itoibfi st. im Urteil tür dein Staate uettallen eilii '-i weiden.

0 .- mnd erlndn. die Herren Zahler bei der Zadiung z.« unter
jluprn

Biebrich, den 2*. Februar . Der Magistrat V.: Tropp.

. DI« Cchaaa» IIKl« wM>ck» für front « »rfoigs mit morgen
Freitag In d«r slötzkschrn V,rkauivsielk, KaiKeftraß» Ul. und zwar
vannstiag« van 9 Uhr ad für di, Buchstad«n B—F und nachmittag»
für di« Buchsladrn Ä—K Der feankwmiaekenmnfchtaotft daiin
Einkauf .vorzuzeigen, Di, angig«I>«n«n Z»it«n und Buchftad« !
sind genau «inzuholtent «in, Verabfolgung der BKrrn zu anderer
geil und über den kiauostur findet unlre keinen Umftindrn mehr
statt. Wer dt» richtig» Zeit nicht einhöit, muß wanen di» zur
nächsten Woche. Meiygeld mitdringen.

Biebrich, 2», Feb ruar 1016. Der Magistrat, I . A,, Trapp

FKischverkans. DI« Ausgabe von Zungen, Otdienschwänzen,
Drbern, Eielüngen usw, siudet morgen Freitag, vormittag« von
l>- 12 ilhr, bei lferrtt Metzaermeis' er Ries. Moittzer Straße 4. statt
und zwar für den Bezirk 1 oon Nr , 3ou—300 der Haushaltung«.
Ausmeiskarte, Besondere Bezugskorten sind nicht mehr nötig. Ein-
wikeipapier tnildringc»,
_Äi rbrich. 28. Februar | Dis, Der Magistrat, I , B , T ropp ,

Bekaaatmachuna. Die Auszahlung h,r AamMenunierstllßangen
finbet om Freitag, den 1. März, oormittag» oon tz di» 12s Uhr
und nachmittag» von 3 di, 4ßi Uhr Im RalhauK. für die Wnid-
slr.ißend,wohne» von 2 bi, 5 Uhr im Polizeigebäud», Waldstruß«,
in di»he« ger Weis« siair, Zahlungen ntuh dem angegebenen Ter¬
min »Innen nicht mehr brellckstchllgt werden,

«ledriih , 2n. Februar 1018, Die Slndllnsk , ,» uIh »

Letanniinachnng.
Betrlssit Preise sge Schweiellchitillen,

Dt, ßriegschetnikaiien-Astlenaeiesiichafticäil cnlolge der ilr.
b btutg ihm Verkc-.t' enrc-ile, für Rohlchweie! auch ritte A«„d»et.n>,
iter Preiie für Schtoekeiichnttten für angrze,ol und Hai de» Firuten,
di» von ihr Lthweiel ztir tferstellttngnon Schwelellthnitteu bezieh,nt
ioigende PerkauisnreiK sicr diele lm Zuniih, ngroßhandel al» künitig
angemessenbezetchnric

kür So« « I di« 152,50 ti ffrüher l ','t) . 11), K lclli kg . brutto
für nelio,

für Sorte II mittel >77,50 .u ,früher 135 «I. je 100 8g , bruttofür netto,
für So « , 111 dünn ll>2,50 ,i: fsrühtr 1:0 .10. s« 100 8g , brttilo

für nrl'v,
e uichl, P -rpakttttg frei Bzhtislotiott oder Waggon der Vahnslaiisu
de» ,c|erslellrr» oder b-t Platzgelchaileu stoi stöttier« vager gegett
loiorilg« Barzahlung ohae Abzug

Im ßleltthondel mülkn hlernakt
di»e Schuteselsihnlitenfür do<l,s„ n» 187.50 je 100 kg,

brutto für netto,
mittler« Sa >wes>-!lchnluen für hcRhsten, 250 ,H, se 100 8a.

drutto für netto,
ditnne Schwekilihtütten für höchst,-n. 217,50 .X. k 100 8g,brutto für netto

frei Berztaäung adgebdar sein.
Unter / zlnweis aus nteltten oorltezeichneren Erlaß stelle ich den

Üeeren vandrölen das wegen Besanntgabe der neuen Preise Er-
sorderllch » anheltn,

Berlin W, ü. den ll. Februar 1015,
Ministerlttnt für vattdwirischall, Domänen und Forsten,

I , Au v, üainnirrlttl  n.

GastesdieaN In »er Snnngogr, Fr .-ilag, den l , Mör , hi >5
" tddaianiatta -5,4.5 Uhr. Sobdatmorgeu 5Mi Uhr, Saddatnach-
mittag 5,5« Uhr, Snbdalau .gang k,55 Uhr.

Bekannlmachung.
Fr « >og, den 1. Mörz 101», mittag, 12 Uhr. versteigere ich

zwangsweise in Biebrich a, Rh. im Pncthosc
l B« srkostrr »nd l herkuiesstuhl

üsfenilich meistbietend gegett Barzadluna
Wiesbaden, den 27, Februar >015,

Baue,  v >>richi»ooilzieher, Kornerslraße 3,

Ttei erithuireri geben wir di» schmerzliche Nach-

»cchl, daß gestern mittag unser gel ebter, hrrzen^ uter,

Ireutorgrndcr B.tttr , Schwiege, vaier, Mroßvaler,

Bruder , Schwager und Onkel, ,Ferr

'wmwL

Ijfrflbe Öfter«!
ßii täglich zuutlitnenda Warenkmpphcit und HBBj
PreiHtelgtruDg tollten Sir veranlitwen , Ihre

Kommunion - und

Konf ir manden Anzüge
«awlr

Fiübjahfs -Garderobe
jctlt , u kaufen.

Ich diele Unten tu noch hllllcrn Pa tina
1 Hai » Maire lu Irleitien n h * lbirn » rr » D

Herren*. Bmsiben*o. Koaüen-HnzCaen
Herren*. Bursdien*und Knabea•Oister

und'Paletots
Herren*. Bursoien*und Knallen*Hasen.
Fflr Kiautleute, Kfinstlcr. Kellner etc.
(Betirock -, Frack - and

Smoking - Anzage
(werden auch vcrlithen .)

Prlnml » :
Kleine Spesen,gering Nulzen,guteWare.

I Eraloi Malazeir L
Rfonals - Garärroben - Hana"

■ohuaturdr . 941 MAINZ >ostu»l »«»tz« >41
Kolo Laitan ! Kolo « Pilialu am Plaln!
■  Erato *und■Inalga*_ 8a «llnl -Etna,nau >ohnlt hier IHBS AotiUn ( In onnau

auf Ibnü und Hauanummnr.
Or A,,ta Anawuhl In ti» üunlttktnn.

Farhan und Pralaiagan,

Königlich- resßische füfijfcstofterie.
Di» liefe dritter »lall« 11. (257.) Lotterte liegen zue geil. Ad-

boluita bereit, 20s
Elnisie Achtel und viertel >« auslose> Hab» ich noch adzugeben,

Heuchcrt, 8«,vai,er>e«tnu»b»tee

Gelbs iüohreai
das Pfund 12 Pfg . . «mpfitblt

Konsum-Verein Biebrich u. Umgegend
E . S . m . b. h.

ttreniihotz , Bretter,
Kanttiolz , Stangen

liefet*

tm fast rpUcnbcrcii 71. Lebrn- jalrre nach langem,

schwerrtnt’cibcn tantt rnrschlasrn ist.

In tiefem SchMi-rze:

Cubwig vle, . z, Zt . im Felde

Vaul Dir ; . ,z, Zs , im 5Trieflülcijarcit

Jriba Die,

Cuif« Die ; . Ncwada tti«

lijso Die, , z, , j>, stier

Niinmi vlez

Zlora Dl »j sied, Lcusc»

k «di vlez als Enkel,

Biebrich, lllrwodu CFm, » antbutg, den 28, Frbr , 1IM6,

Lehr!i«g
»«sucht, 200

»chtzll « r.
lkisengrvßhdi,, Rathouss tr , 22,Gesucht
»um 15, Blüri zuo« ! iisig«,, lüd;L

Hausmädchen
kennlni, im « iigetn u, Nähen
»rwünlchl. Loht! 33 Mord, •
_ !Hna«»oU utOer 1M9 an dl,
Geichcistsiiell» dteie.'. 70uttc»,,

Ordentliche^
Mädchen

*»«»>« «men Lohn z. I. März
griuchi, zu?

Näh ere« in der <8»lchästkII»ik.
Bessere », „ iver aisiora

Fräulein
luätl Stell- a!» Glühe »8, ,„r
Fitnrimg»ln«, landw cFgctshaiies
Meuten nichi nttsgeichioileni, *

Zeuanssteootltaudon, üinaeb
u. i.83h an M« zzetdtcttioitri!»,
stbdrliche der Perarduutta d
Refdabekizibunsoiteisr übte

die Vcrwendunq von
Wäsche in Gajiwirt-

schoskcn
Slch.20Psg.Micddt psiriilik in der

fcWWi,iiUiiFf |Jc bev
y  1 ll ' I-P T rtf■i' ost.

W Äail Mivv ., <*iägea»ert,
» tadvidt a , « ß_

«#S? Balkon,imm
mit aulm«rhl, Bedienung In t
Baut« an best, Ä«rm au o« m
»uuernci«!« bevorzugt.

KoiKrtlict »» 57. 3

1—4 gut midi «et»

^illlltKC
l . wtm . üepoendeimerilr, 12.2t.

Tchtznetz
parferre,immer

»um Uniersiell«! non Möbel» m
vertnieien, JCJ

Nöh. in der KKIchäst»«.

ZilstMtt « . Me
zu veetnielen. Müdlsir, h. I,

Marer r d̂acoflium
tvi -tcuc , (tlurniirghe s.

«' orbt d I, E >tit,. « ahnr„
Prim , u. hldiittr, , auch >ür
Dcitnen, Tuu »5>u , Ndend-
dt' t », T -taill Ttaültr d,
Cithukr -Tctg,>,kttrF best,» ,
leuic (»pomeu , Proio ir.
j- orechl, Uhr . Fern.

J »' 3147 . im

>' » « Ätmmeewadnna»
m» » ctg zu vermklen,
__ Feidstraße «,

Rleiue
2.Asmmer.Wohnung

zu arrmieien, *
_Ganenstraße 5.
Au hei,tuten : «etlegbaeeö

Hänöchk«
4X * Met »» (Pgienl TOellrn)

Rbelnbltchstrnß ! 1.
SicF.i ' ii Bäaii . bbo».

Portemonnaie
mit .Vltnll t cn Borl >he !5»tiit
bis Frsnitlutlett r. veiloera

lll!tzt,c,(>t.en gegen Beioätt
Votichvilterstr , , , X

zu Koitl»n geiitchi,
«tiaedol , unkr 2B. » . JfWO

Oll1 Oi. ’.uKiiltj.niC.

Achivna!
>>ch Mit» um di» klldreü» dr»

tentzcnNIädäcens .wellbelcMottict»
morgen mit tr.ir in dem Zug ft'
»cn dier noch Mainz lubr . im
oorl »tzte>t Moge,c z , .Platte „«den
mir Int; uud getehen bol wie t*
d' tm Buslieigen n-ntnnliiiU 'o. in
»aß Ith lremde .fülle in Nnlproät
nehme » mich!», -

Md . flnlMcrltr . 18, 2

Den Eiawvdnem Biedtiöt»
Knden di« b-nlichsicti Stüh » so»
Fianhemt Mtcsh , « , Grude ' ,
Nlueit , (st. Großer , 2Nu»h, ü.
Nttdre - , Nluiii , 7lt . Drandlckeidc
Schüße PH , Drüchmccntt,
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